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England fliehst' “
; . Kolonien

Sanhnngen «ms Curacao und Aruba* Sspeuhagen , 11. Mai . Einheiten der
WestmLchte landeten nach englischen nnd fran¬
zösischen Meldungen ans den beiden Hanpt»
insein von Niederländisch -Westindien, Curacao
und Aruba . Englische Truppen haben Cnracao,
französische Aruba besetzt .

WaS bei der Besetzung Islands durch bri¬
tische Gtreitkräfte anfing deutlich zu werden,
das zeichnet sich jetzt ganz klar ab : Der Raub-
staat England sichert sich weitab von der eigent¬
lichen Kampfzone in echter Freibeutermanier
fremden Kolonialbesitz , in diesem Falle den der
»verbündeten" Niederlande, und setzt damit
seinen Einbruch in die außereuropäischeSphäre
fort, wo die Interessen der westlichen Hemi¬
sphäre beginnen.

Natürlich hat es auch eine ebenso lächerliche
ivie scheinheilige Begründung zur Hand : den
Schutz vor deutschen . .Sabotageversuchen" . Ue-
ber den Einspruch des holländischen
Gouverneurs , der noch am Freitagabend
erklärt hatte, daß der internationale Status
für Ntederländisch -Westtndten unversehrt blei¬
ben müsse, und daß dieses sich jede Hilfe von
dritter Seite verbiete, setzt es sich ebenso groß¬
zügig hinweg wie über die Tatsache , daß die -
sei Borfloß ein Einbruch indie Bezirke
der Monroe - Doktrin ist, die für die
Bereinigten Staaten geheiligt sind .

Deutsche Flieger über Paris
J . B . Genf. 12. Mai . Die Pariser Blätter

folgen dem von oben gegebenen Wink und
Übertreffen sich in übelsten Haßausbrü -
chen gegen Deutschland . Die Wirkung
der Kabinettserweiterung durch Einbeziehung
der schärfsten Deutschenhasser ist bereits zu
spüren. Mit Schimpfkanonaden sucht man die
Pariser Bevölkerung abzulenken. Um den ver¬
brecherischen Bombenangriff auf die offene
Stadt Freiburg zu vertuschen , erklärte am
Freitagabend der Sprecher des Quai d 'Orsay
scheinheilig , Frankreich behalte sich alle Rechte
des Angriffs aus die deutsche Zivilbevölkerungvor.

AnS einem Bericht der Genfer Zeitung „La
Suisse" geht hervor , daß über Paris am Frei¬tag derartig häufig deutsche Flugzeuge erschie¬
nen, daß die undisziplinierte Bevölkerung die
Luftschutzräume nicht mehr aufsuchte. Die Post¬
ämter und Telephonzellen wurden von der Be¬
völkerung, die sich mit Verwandten und
Freunden in Verbindung setzen wollten, ge¬
stürmt und belagert. Bis in die späte Nacht
hinein gelang es der Polizei nicht, Herr der
Situation zu werden. Ebenso wurden die Zei¬
tungsredaktionen gestürmt.

Nach den Schweizer Meldungen waren dir
deutschen Luftangriffe auf militärische Objektein Frankreich äußer st erfolgreich . Aus
allen Gegenden seien Nachrichten über erfolg¬
reiche Bombardierungen militärischer Ziele in
Paris eingetroffen. Diese Bombardierungen , so
schreibt „La Suisse "

, hätten einen außerordent¬
lich systematischen Charakter gehabt und seien
sehr ausgedehnt gewesen . Als besonders er¬
folgreich wird in der schweizerischen Presse der
deutsche Bombenangriff auf den Flugplatz
von Lyon geschildert . Dort seien Hunderte
von Brandbomben niedergegangen und hätten
Flugzeugschuppenund Flugkojen in Brand ge¬
setzt. In der Gegend von Nancy seien drei sehr
schwere Luftangriffe erfolgt, wobei gleichfalls
schwerer Schaben verursacht worden sei. In
den französischen Ortschaften in der Gegend
von Genf wurde in der Nacht zum Samstag
zwischen 2 und 3 Uhr Fliegeralarm gegeben .
Die französischen Sirenen waren in Genf deut¬
lich hörbar .

„Sn Suisse " betont in ihrem Leitartikel zur
Kriegslage , eS handle sich bei dem deutschen
Gegenschlag nicht um Holland und Belgien ,
sondern um einen direktenSchlaggegen
England und Frankreich . Deutschland
habe durch diese Unternehmung seine strate¬
gische Stellung zu England und Frankreich
außerosdentlich verbessert .

Aostdeussche Kundgebungen
in holländischen Slödlen

Was sagt Hollands Regiernng dazu?
' v e r 1 i n, 11. Mai . Havas gibt ans Brüssel

Meldungen des belgischen Rnndfnuks über
antideutsche Kundgebungen in verschiedenen
holländischen Städten . Schaufenster dentsiher
Büchereien sollen zertrümmert worden sein.
Weiter habe die holländische Polizei deutsche
Reisebüros und andere deutsche Agenturen
geschloffen. ^

Nachdem die vorliegenden Meldungen sich
ausschließlich auf belgische , und französische
Quellen fußen, wollen wir zunächst gespannt
eine Bestätigung dieser ungeheuerlichen Be¬
richte aus anderen Quellen abwarten . Soll¬
ten sich diese Berichte jedoch bewahrheiten,
dann mutz sich die holländische Regierung dar¬
über im Klaren sein , daß Deutschland ange¬
sichts der zahlreichen holländischen Staatsbür¬
ger innerhalb des deutschen Reichsgebietes ge¬
nügend Möglichkeiten besitzt , um schnell
und drastisch mit den notwendigen Re¬
pressalien zu antworten . Es ist Sache
der holländischen Regierung , sich zu
den vorliegenden ungeheuerlichen Meldungen
schnellstens zu äußern und sie glaubwürdig zu
dementieren. ,

Lüttichs »lüttstes Fort gefallen
v-> ji-.

Kommando«! «nd 1000 Man« gefangen — Lvstwaffeaablellang machte er kampfnnsShlg
* Berlin » 11. Mai . Da» Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt:
Das stärkste Fort der Festung Lüttich , Eben Emael, das die Uebergänge über die

Maas «nd den Albert-Kanal bei «nd westlich Maastricht beherrscht, hat sich heute
nachmittag ergeben . Der Kommandant »nd 1000 Mann wurden gefangen genommen .

Das Fort wurde schon am 10. Mai durch eine ausgesuchte Abteilung der Lvft-
waffe unter Führung von OberleutvantWitzig und unter Einsatz neuartiger
Angriffsmittel kampfunfähig gemacht «nd die Besatzung niedergehalten. Als es
einem von Norden angreifenden Verband des Heeres nach
war , die Verbindung mit der Abteilung Witzig herzustellen ,
Waffen gestreckt.

hartem Kampf gelungen
hat die Besatzung ihre

* . . .. 11. Mat . sPK.j Mitten im Vorstoß
an bei belgischen Grenze treffen wir Haupt¬
mann Koch , der mit seinen Männern Sen ver¬
wegenen Angriff aus die Brückendes Al -
bert - KanalS durchführte, so daß zwei von
ihnen nicht in di« Luft gesprengt zu werden
brauchten . MG .-Nester und Schützen kämpften
hier verzweifelt mit dem Feind um jeden
Fußbreit Bodens . Von Anfang an lag der
Brückenkopf in deutscher Hand. Nun wird seine
Basis erweitert , vor allem die Verbindungen
zu den anderen Punkten hergestellt , die durch
die verwegene Tat deS Hauptmanns in deut¬
sche Hand kamen.

Flieger haben den Männern awf der Erde
geholfen . Wir können unS nur in der Deckung
des Grabens unterhalten , denn die Kugeln
pfeifen vom gegenüberliegenden Turm über
uns hinweg. Hauptmann Koch, eine straffe ,
große , sportliche , sehnige Gestalt erzählt von

seinem Auftrag, dessen Erledigung ihm und
seinem Oberleutnant Witzig da- Ritterkreuz
eintrug.

Auf dem Gelände, - aS gegen Sprengungen
gesichert werden muhte, luden die Flugzeuge
ihre Soldaten auS- Sofort nahm feder feine
Funktion als MG .-Schütze , als Sicherer der
Sprengkammern ufw . wahr. Wie die Löwen
gingen die Männer ran . und sie erreichten es,
daß in Kürze die Brückenköpfe ge¬
nommen waren . Zwei Brücken kamen völlig
unbeschädigt in unsere Hand , sie werden so dem
Infanterie -Nachschub dienen.

Nachdem das Kommando erst einmal die
Brücken in Besitz genommen hatte, bewährte
es sich auch in feiner zweiten Aufgabe , den
gewonnenen Brückenkopf zu halten. Zum
Nachmittag war Infanterie eingetroffen, die
den Schutz der Brücken übernahm. Die größte
Tat aber vollbrachte das Kommando , indem

Greuzkruppen überall geworfen
Erster Großangriff gegen die Basis der feindlichen Luftwaffe — Bombentreffer

auf britisches Schlachtschiff und Kreuzer vor Narvik
* Fsthrer - Hanptqnartier » 11. Mai.Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be¬

kannt:
Das deutsche Westheer hat nach Uoberschreiteu

der holländischen, belgischen und luxemburgi¬
schen Grenze die feindlichen Grenztruppen in
Holland und Belgien überall geworscn und
ist, trotz Zerstörung von zahlreichen Brücken
und Sperren aller Art in rasch fortschreiten¬
dem Angriff. Fallschirm « und Luft »
laudetruppeu find an verschiedenen Stel¬
len abgesetzt und im Begriff , die ihnen ob¬
liegenden Sichernngsanfgaben dnrchzuführen.

Im rollenden Einsatz nnterstützten Verbände
der Luftwaffe das Vorgehen des Heeres, in¬
dem sie Besestignngsanlagen nnd Stellnngs -
banten, Marschkolonnen nnd Trnppenlager an«
griffen» Straßen , Eisenbahnlinien nnd Brücken
dnrch Bombentreffer beschädigten oder zerstör¬
ten. Die weitreichende Aufklärung brachte Klar¬
heit über die feindlichen Heeresbewegnngen.

In dicht massierten Kräften führte die den t-
fche Luftwaffe ferner am 10. Mai den
ersten Großangriff gegen die Basis der
feindlichen Luftwaffe in Frankreich, Belgien
und den Niederlanden . 72 Flugplätze wurden
angegriffen» drei » bis vierhundert
feindliche Flnazena « am Boden
vernichtet , zahlreiche Flugplatzanlagen nnd
Hallen durch Brände und Explosionen zerstört.
Besonders empfindlich wurden die französischen
Luftstützpunkte Metz, Nancy, Reims , Rommilly,
Dijon und Lyon getroffen.

In Lustkämpsen verlor der Feind 20
Flugzeuge. Elf eigene Flugzeug« wurden ab¬
geschossen » 18 weitere « erden vermißt.

Der Feind griff, wie schon gemeldet , am
10. 8. die Stadt Freibnrg mit Bomben

an und warf in der Nacht vom 10. zu« 11. 5.
Sranfa und Splitterbomben ans drei Orte im
Ruhrgebiet , wobei zwei Zivilpersonen getötet»
mehrere verletzt und geringer Sachschaden ver¬
ursacht wurde. Drei feindliche Flugzeuge wur¬
den durch Flak abgeschossen .

Versenkt wnrden : durch Bomben zwei
Handelsschiffe mit 8000 und 2000 Ton¬
nen zwischen Calais und Dünkirchen» durch
ein eigenes U -Boot ein feindliches U-Boot»
durch ein Schnellboot ein feindlicher Zerstörer .

In Norwegen ist die Lage unverändert .
-Bor Narvik gelang es, ein britisches
Schlachtschiff nnd einen Kreuzer mit
mehreren Bomben verschiedenen Kalibers zu
treffen.

Generalfeldmarschatt GSring
in seinem Hauptquartier

* Berlin » 11. Mai . Generalseldmarschall
Göring hat sich am 0. Mai in sein Haupt¬
quartier begeben .

es 1200 Belgier in einem Fort ein -
schloß und g e fa ng enuah m.

Mitten inS Gebiet des Forts hatte Ober¬
leutnant Witzig seine Maschine gesteuert. Nach
maßloser Ueberraschung und trotz heftiger
Gegenwehr wurden 1200 Belgier gefangenge-
nommen.

Zwei in ihrer Art einzige Taten wurden au
diesem ersten Tag der großen deutschen Offen¬
sive im Westen »um Vorbild Ser gesamten
kämpfenden Truppe . In großer Bescheiden¬
heit nahmen die Offiziere und ihre Mann¬
schaften die Ehrungen zur Kenntnis , die sie in¬
folge der erbitterten Kampfhandlungen nur
durch Meldeabwurf der Flieger und dann zum
erstenmal persönlich durch unseren Mund ver¬
nahmen. Dr . Hermann Fink .

Jlallen mitDevlschland solidarisch
' Deutscher Sieg unzweifelhaft

O Rom, 12. Mai . Die römische Presse kommt
in ihren Leitartikeln auf die unmittelbare
Vorgeschichte der deutschen Gegenaktion in
Belgien und Holland zurück und billigt unein¬
geschränkt den deutschen Entschluß , den Pluto -
kratien zuvorzukommen. Der dem Palazzo
Chigi nahestehende Hauptschriftleiter des „Po-
polo di Roma" erinnert daran , daß die deutsche
Aktion in Skandinavien unvergleichlich rasch
zu einem in jeder Hinsicht siegreichen Ende ge¬
führt werden konnte . .^ Lieber hat Deutschland
die militärische Initiative in Händen. Die
motorisierten Truppe » deS Reiches marschie¬
ren heute durch Holland und Belgien dem GroS
der französisch-englischen Truppen entgegen .
Bon diesem gewaltigen Kampf hängen nicht
allein die Geschicke deS Reiches , sondern ganz
Europas , vielleicht der gesamten Welt ab. Ita¬
lien ist jedem Ereignis gewachsen und blickt
mit Solidarität und Sympathie auf die be¬
freundete Nation , di« dem Sieg entgegengeht,
ihrer Macht und ihres Rechtes gewiß ".

„Meffagero " begrüßt eS . daß der feige Blok-
kadekrieg dem wirklichen Kampf Platz gemacht
habe . .Fftalien verfolgt die Lage wachsam und
entschlossen. Italien , heute mehr denn je ein
einziger glühender verantwortungsvoller
Wille , erwartet die Befehle des Duce."

Man vergießt keine Krokodilstränen über
das Los des „armen Belgien" oder des „ar¬
men Holland". Sie waren in jedem Falle dazu
verurteilt , Schlachtfelder zu werden und hät¬
ten sich von diesem englisch-französischen Ver¬
dikt nur retten können , wenn sie nicht nur in
ihren wortreichen Aeuherungen, sondern auch
in ihren Handlungen neutral geblieben wären
und die demokratischen KöderungSversuche ab¬
gewehrt hätten . „Nun beginnt" — so schreibt
„Resto del Carlino " — der wirkliche Krieg und
wir kennen schon seinen Ausgang , weil der
Allmächtige die Waffen der Völker segnet , die
um Brot und Gerechtigkeit kämpfen ".

Alpdrücken ln Varls
Ei« „fataler Kampf" / Französisch-englische Invasion lange vorbereitet

3 .58 . Genf, 12. Mai . Die Kommentare der
Pariser Presse zu dem deutschen Gegenschlag
spiegeln deutlich die Bestürzung und Verwir¬
rung wider, die sich der französischen Oeffent-
ltchkett bemächtigt hat. Zugleich kommt ein
außerordentlich tiefer Pessimismus »um Aus¬
druck, den General Duval tm „Journal des
Debats " in den Satz kleidet : „Die deutsche

Bomben aus Freiburger Kinderspielplatz
13 Kinder getötet — Lin Schandfleck für die feindliche Luftwaffe

* Berlin » 11. Mai . Wie bereits gemeldet ,haben am 10 . Mai drei feindlich« Flugzeuge die
offene Stadt Freiburg i. Bk. mit Bomben
augegrisseu, obwohl in Freibnrg keinerlei mi¬
litärische Anlagen sich befinden. Die feindlichen
Flugzeuge bewarfen dabei einen Kinder¬
spielplatz mit Bomben, auf dem sich eine
größere Anzahl von Kindern sorglos ver¬
gnügte. 10 Kinder , im Alter von 8 bis 12
Jahren wnrden durch den Bombeneinschlag
getötet.

Die deutsche Luftwaffe hat strengen Befehl,keine Bomben auf offene Städte zu werfen,
und deutsche Soldaten halten sich an ihre Be¬
fehle. Diese deutschen Soldaten aber werden
von Herrn Churchill und seinen Trabanten
in der britischen Filiale Frankreich als Hun¬
nen bezeichnet.

Feindliche Flieger haben am Freitag einen
Kinderspielplatz in der offenen Stadt Freiburg
mit Bomben beworfen und dabei 18 unschul¬
dige und fröhlich spielende Kinder ums Leben
gebracht . Der rabiate Deutschenfresser Henry
de Kerillis , der in der Pariser „Epoque" tag¬
täglich seine Hetzartikel- gegen Deutschland vom

Stapel läßt , hat am Fronleichnamstag 1916
den grausigen Kindermord in Karlsruhe ver¬
übt . Kerillis läßt sich gern als großer Held
feiern, und die Kinöermörder von Freibnrg
dürfen sich daher wohl auch auf allerhand Eh¬
rungen gefaßt machen.

Wir gestehen offen , daß wir „Hunnen" dt«
feindliche Luftwaffe um solche .Helden " nicht
beneiden. Sie haben für ihr Verbrechen keiner¬
lei Entschuldigung, denn eS ist unmöglich , am
hellichten Tage einen Kinderspielplatz für eine
militärische Anlage anzusehen . Den Fliegern ,
die offenbar in Henry de Kerillis ihr Ideal
sehen, wirb das französische und daS englische
Volk eS zu verdanken haben, wenn bet weite¬
ren planmäßigen Bombenangriffen auf die
deutsche Zivilbevölkerung fünffache Ver¬
geltung geübt wird. Es helfen dann alle
Ausreden nichts mehr, und wir werden es
zu ertragen wissen, wenn darauf das Geschrei
über unS „Hunnen" von neuem losgeht. Die
Begriffsverwirrung in demokratischen Gehir¬
nen, die ritterlich kämpfende Soldaten be¬
schimpfen und feige Meuchelmörder feiern läßt,
ekelt uns zwar an, aber sie kann nicht unser
Handel» beeinflusse ».

Armee ist gewaltig genug, um eine Kraftan-
strengung auf einer sehr großen Front zu
unternehmen" . General Duval bezeichnet es
als „fatal"

, daß bald alle französischen Armeen
gezwungen seien , in den Kamps etnzutreten.
Der „Temps " zeigt sich äußerst verärgert dar¬
über, daß Berlin bas geheime Einverständnis
der belgischen und holländischen Regierung mit
den Westmächten entlarvt hat . Diese maßlose
Verärgerung des offiziösen Pariser Blattes
bekundet zugleich unfreiwillig bas „Journal "
indem es ausführt : Eine französisch - eng¬
lische Aktion auf belgischem Gebiet sei
schon lange bis in alle Einzelhei¬
ten vorbereitet worden. Auch - die bri¬
tischen Mannschaften und Offiziere seien längst
schon in diese Unternehmen eingeweiht wor¬
den . Der deutsche Gegenschlag jedoch ,
so betonen die Schweizer Berichte , sei für die
Pariser politischen Kreise völlig über¬
raschend gekommen .

Die französischen Blätter sind ferner unge¬
halten darüber , baß die englische Regierung
wieder einmal durch eine deutsche Aktion über¬
rascht wurde und daß London sich gerade in
diesen entscheidenden Stunden so auSgiebig mit
feiner Kabinettskrise beschäftigen mußte. „Pa¬
ris Soir " schreibt, die Engländer hätten wahr¬
haftig andere Dinge zu tun , als mit einer offe¬
nen oder versteckten Kabinettskrise die Zeit zu
vertrödeln . Nach einem Londoner Bericht deS
Journal de Gendve " stellt man in England
jetzt plötzlich mit Schrecken fest , daß die Exi¬
stenz Großbritanniens und des Em¬
pire unmittelbar auf bemSpiele
stehe. Man begreife jetzt in England , baß die
Gefahr , in die sich die Machthaber Großbritan¬
niens begeben haben, nicht mehr eine vage und
ferne Sache sei. . Im gleichen Bericht wird ge-
sagt , baß England nun gezwungen sei »

-jpkbft zu kämpfen .

» » 9fT » UJO * » »
GaahauplsladS Karlsruhe
„Der Führer " erscheint in 4 Ausgaben : „Ganhgnptsiodt
Karlsruhe - slir den Stadtbezirk und -den Kreis Karlsruhe
sowie slir den Nret» Pforzheim , „kraichgau und Br » h-
rain - slir den kreis Bruchsal. „Merkur-Runbschan- slir
die Kreise Rastatt — Baden-Baden und Biihl . , ,A»S der
Orten « »' skr die Kreise Ossenburg, Kehl , Lahr und Wolsach .
An zeige » Presse - Siehe Preisliste Rr . 12 vom
20. Februar 1940. Die » gespaltene Millimeterzetle ( Kleiu-
slnilte 22 Millimeter ) kostet im Anzeigenteil der Gesamt,
auslage 18 Psg . In der Ausgabe „Gauhauptstadt Karls ,
ruhe- : 11 Psg . In den BrzirkSauSgaben „Nraichgau und
Bruhraiu " , „ Merkur-Rundschau- und „AuS derOrlenau " :
7 Psg . Für „kleine Anzeigen' und Familienanzeigen gel¬
ten ermästigte Grundpreise laut Preisliste . Anzeigen tm
Textteil : die Sgespaltene. 70 Millimeter breite Zeile : 90
Psg . Mengenabschlksse skr die Grsamlauslage und AnS.
gäbe „Gauhauplstadt Karlsruhe ' nach Stalsel 0 : skr die
übrigen BezirtsauSgaben nach Stassel ^ Anzeigenschlub-
zelten : Um 12 Uhr am Vorlag der Erscheinens, Für die
MontagauSgabe : SamStagS 19 Uhr. Todesanzeigen und
sonstigeunaufschiebbareAnzeigen für die MontagauSgabe
müssen bis längstens 16 Uhr sonntags als Manuskript
im VerlagShauS etngegangen sein . Trxtteil und Etreifen -
anzelgen werden nur in einer Mindesthöhe von 20 Mil¬
limeter und nur für die Gesamtauflage angenommen.
Plah - , Satz, und Terminwünsche ohne Verbindlichkeit.
Bei »»verlangt eingehenden Manuskripten kann keines¬
falls eine Gewähr für die Rückgabe derselben übernommen
werden . Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Karlsruhe .

11 Jahrgang / Folge 129

Dm unser Redil
F. K. „Das deutsche Volk steht heute vor der

Frage , ob es leben oder untergeben will."
Mit dieser Feststellung hat der Führer in sei¬
nem Aufruf an die Soldaten der Westfront
das ausgesprochen , was jeder Deutsche vom er¬
sten Tage dieses Krieges an im ttefsten Grunde
seiner Seele fühlte : Wir kämpfen um unser
LebenSrecht . um daS primitive Recht jeder
lebenden Kreatur auf dieser Welt. Wir sind
auch zutiefst davon überzeugt, daß wir damit
nicht gegen das Recht einer anderen Na¬
tion . sondern nur für Ziele kämpfen , deren
Erfüllung keinem anderen Volk der Welt etwas
von seiner Ehre, von seiner Würde oder von
seinen materiellen LebenSmöglichkeiten nimmt.

Wir kämpfen damit um eine geheiligte und
große Sache , die nicht nur vor dem Gewissen
der Nation , sondern auch vor dem Menschen¬
gewissen deS einzelnen jeder Prüfung stand¬
hält. Auch der Aermste unter uns kämpft die¬
sen Kampf mit dem Bewußtsein, daß er ein
höchstes Gut zu verteidigen hat : Das Brot , das
seine Kinder essen wollen und die Freiheit , tu
der sie leben sollen.

Mit tiefster Erschütterung haben wir alle
die letzten Schuldbokumente über die Nieder¬
tracht unserer Feinde gelesen. Wir haben htn -
eingeschaut in ein fast unentwirrbares Gewebe
von Verrat , Verschlagenheit und
Verbrechen , das unbemerkt von zwei klei¬
nen, ahnungslosen Völkern Europas insge¬
heim gesponnen wurde von den Beauftragten
jener dunklen Kräfte und Mächte, die für alle
gutgesinnten Menschen dieser Erde die gleiche
Gefahr darstellen. Wir fanden vereint zu
schändlichem Werk : Die Vertreter und Werk¬
zeuge des WeltjudentumS , dessen letztes
Ziel nichts anderes als die Ausbeutung und
rassische Vernichtung aller nichtjüdischen Völ¬
ker dieser Erde ist : als seine Helfer und Weg¬
bereiter die Vertreter der britischen Ge¬
waltherrschaft und Geldsackdikta -
t u r , für die daS soziale Volksreich der 80
Millionen Deutschen zum Erzfeind geworden
ist : und al» Dritte im Bunde der Niedertracht
die haßkranken Freimaurergesel¬
len Frankreich - , die schon in der Exi¬
stenz von 80 Millionen Deutschen ein nationa¬
les Unglück für ihr sterbendes Volk erblicken.

Als nach dem Anschlag auf daS Leben des
Führers vom 8. November an der holländi¬
schen Grenze die beiden Agenten des Secret
Service , Captain B e st und Major Stevens
verhaftet wurden , erfuhren wir durch die da¬
malige Veröffentlichung, daß es sich dabei um
gefährlichste Subjekte handelte, die wochenlang
vorher mit einer vermeintlichen deutschen Op¬
positionsgruppe über die Vorbereitung eines
Umsturzes in Deutschland konferiert hatten.
Daß sie dabei statt an Vertreter einer deut¬
schen Oppositionsgruppe an geschickte Beamte
des deutschen Sicherheitsdienstes gera¬
ten waren , wurde zu ihrem Verhängnis .

Damals erfuhren wir aus bestimmten Grün¬
den nur . daß sie ihre Tätigkeit „von einem
neutralen Land aus " betrieben hatten . Jetzt
wissen wir es : Von Holland aus suchten sie
ihre dunkeln Pläne zu verwirklichen, zu denen
nach dem Geständnis des Mister Best auch die
Beseitigung - esFührers gehörte. Jetzt
erst haben wir auch erfahren , daß ein eigens in
englische Uniform gesteckter holländischer Offi¬
zier des Sicherheitsdienstes unter falschem Na¬
men an den Verhandlungen mit der vermeint¬
lichen deutschen Ovpositionsgruppe tetlnahm,und daß sich diese Anführer des britisch-nieder¬
ländischen Komplotts gegen Deutschland ihre
letzten Direktiven und Genehmigungen von
dem britischen Außenminister Lord Halifax
und dem damaligen französischen Ministerprä¬
sidenten Dalabier zu holen pflegten.

Damit kam ein Sachverhalt an das Licht der
Oeffentlichkett , der zum Ungeheuerlichsten in
der Geschichte von Kulturnationen gehört. Es
ist nur ein einziger von vielen , die durch
diese letzten Schulddokumente erwiesen wurden.

Fassungslos in seiner Arglosigkeit steht das
deutsche Volk vor einem solchen Gespinst ver¬
brecherischer Gemeinheit. Froh und beglückt
sind wir alle darüber , daß die nationalsoziali¬
stische Staatsführung sich die Mittel und Wege
verschafft hat, solche Anschläge auf bas Reich
rechtzeitig zu erkennen und abzuwehren.

Daß die Feinde der deutschen Nation da¬
mals zu solchen Mitteln griffen, läßt uns aber
auch zweierlei erkennen: Sie haben zwar
Deutschland den Krieg erklärt : aber die Hoff¬
nung , uns im ehrlichen Kampf der Waffen zu
schlagen, hatten sie selbst nicht mehr. Gleich¬
zeitig aher ermessen wir an der Größe und der
Skrupellosigkeit ihres Haffes gegen den Füh¬
rer , wie unermeßlich tief unsere Liebe und un¬
ser Vertrauen zu diesem Manne sein muß, wenn
wir als Volk uns seiner Führung würdig er¬
weisen wölken.

Drüben , irgendwo tm Westen , steht er nun
heute wieder — wie damals in Polen — mit
ernstem Gesicht über die großen Generalstabs¬
karten gebeugt und gibt seine Befehle zum
Vormarsch in die beiden Länder, deren Völker
jetzt zum dritten und vierten Opfer dieses
Krieges britisch-französischer Gewaltpolitik iw
Dienste deS WeltjudentumS geworden sind .

Heute noch leisten belgische und niederlän¬
dische Soldaten Widerstand und vergießen ihr
Blut für die schlechte Sache , an die sie ver¬
raten und verkauft wurden. Einmal aber wird
der Tag kommen , da die Ueberlebenben wieder
als Arbeiter in ihren Fabriken und als
Bauern auf ihren Höfen schaffen und nicht
mehr begreifen « erden» daß sie einmal so

>
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Recht mm . Einmal wird Europa e« vacht
imA sei« ärgster Feind , - er Weltfeind Judamit all seinen Spießgesellen, endgültig ge¬
schlagen sein . Einmal werden alle Völker be¬
griffen Haben, welchen EntscheidungSkampf für
die Menschheit der Führer und mit ihm
Deutschland im Jahre 1940 gekämpft hat.

Daran glauben wir . Darum kämpfen
wir . Und in diesem Geiste werden wir
siege «!

Ae Italienische Jolle fleht
Vizeadmiral Cavagnari vor dem Senat

* Rom, 11. Mai . Im Mittelpunkt der SamS -
tagSsitzung des Senats standen die ausführ¬
lichen und wiederholt mit stärkstem Beifall
unterstrichenen Darlegungen des Nnterstaats -
sekretärs im Marineministerium , Vizeadmiral
Cavagnari . Admiral Cavagnari ging hier¬
bei auf die Rückwirkungen des Krieges in
bezug auf Italien ein . Was das italieni¬
sche Flottenbauprogramm betrifft , so
würden dieses Jahr programmgemäß die
beiden ersten „Superschlachtschiffe ^
sowie die beiden letzten , modernisierten
Schlachtschiffe in Dien st gestellt werden.
Im kommenden Juni werde das vierte 36 000-
Tvnnen -Schiff „Roma" vom Stapel laufen,
während die Vorbereitungen zur Indienststel¬
lung der im vergangenen November vom Sta -
pel gelaufenen „Jmpero " rasch vorwärts
schreiten . Der Bau der Serie der zwölf 3400«
Tonnen -Kreuzer mache gleichfalls rasche Fort¬
schritte , desgleichen baS Programm der U-
Boot -Flotte . Neue Unterwasiereinhetten und
Torpedoboote sowie zwei große Kreuzer wür-
den alsbald auf Kiel gehen .

„Evviva Kitter ! Gvviva 1a Germania !^
Stndentendemonstratione « in Mailand

* Mailand , 11 . Mat . Freitagabend fanden
in Mailand wieder große Studentendemon¬
strationen für Deutschland statt . Auf dem
Domplatz hatten sich mehrere hundert Studen¬
ten versammelt, die Hakenkreuzfabnen und ita¬
lienische Fahnen trugen und unter . Hochrufen
auf den Duce und auf den Führer Kriegs¬
und Revolutionslieder sangen .

Eine nach mehreren Hunderten zählende
Menge zog zu später Abendstunde vor das
deutsche Konsulat, wo sie wieder die Hisiung
der deutschen Flagge verlangte und Hochrufe
auf den Führer ausbrachte. Sämtliche Häuser
in der Umgebung des Konsulats wurden mit
„Evviva Hitler " und „Evviva la Germania
beschrieben .

Afrikanische Giammesfürsten beim Duce
Versicherung der Kampfbereitschaft

O Rom, 12 . Mai . Der Duce hat am Sams¬
tagnachmittag im Palazzo Venezia die anläß¬
lich der Jahresausstellung des italienischen
Imperiums nach Italien gekommenen Nota-
beln der Libyschen und ostasrikamschen Einar -
borenenbevölkerung empfangen. Ein libyscher
-Stammesfürst verlas im Namen seiner Rasse¬
genoffen italienischen Bürgerrechts eine
Dankadresse an den Duce , in der es
heißt : „Wenn die Ereignisse uns zwingen
sollten, die Werke des Friedens zu verlassen ,
um unsere Interessen und unsere Ehre zu ver¬
teidigen, werden wir uns alle auf Ihren Be¬
fehl wie ein Mann erheben, um im Dienste
des Königs und Kaisers für die Größe deS
gemeinsamen Vaterlandes zu kämpfen ." Auch
der Sprecher der Eingeborenen von Abeffinien
versicherte , daß die ostafrikanischen Völkerschaf¬
ten für daS Imperium kämpfen würden . Mus¬
solini antwortete in zwei kurzen Ansprachen ,
in denen er die treue Mitarbeit der Eingebo¬
renenbevölkerung deS faschistischen Imperiums
lobend unterstrich.

Holländische Minister I« London
Das lange vorbereitete Zusammenspiel

H. W . Kopenhagen, 12. Mai . Zwei hollän¬
dische Minister , der Kolonialminister
und der Außenminister , begaben sich am
Freitagabend im Flugzeug nach England , um ,
wie offiziell erklärt wurde, Verbindung
mit der englischen Regierung aus¬
zunehmen. Es handelt sich offensichtlich um
eine der schon lange vor der jetzigen Entwick¬
lung vorbereiteten und planmäßig verwirk¬
samten Maßnahmen , die das Zusammenspiel
recht gut erkennen lassen Das holländische
Regierungsflugzeug hatte Pech : eS mußte an
der englischen Küste eine Notlandung vorneh¬
men, weil es über belgischem Gebiet von
eigenen Streitkräftcu versehent¬
lich beschossen worden war . wobei der
Benzintank beschädigt wurde.

Kriegshetzer aus allen parieien
Das Kabinett Churchill

* Kopeuhage«, 11 . Mai . Wie amtlich aus
London bekanntgegeben wird , hat der Ober»
krtogShetzer Churchill nunmehr die neue Ne¬
gierung gebildet. In diesem Kabinett sind die
brutalsten Kriegstreiber und glühendsten
Deutschenhasser aller Parteien vereint . Dem
Kriegskabniett gehören an : Ministerpräsident
Churchill , der zugleich Minister der nationalen
Verteidgiung ist . als Lordpräsident des Mi-
nisterrateS Chamberlain , Außenminister Hali-
fax, als Lordsiegelbewahrer Attlee und als Mi¬
nister ohne Portefeuille Greenwood. Weiter
erfährt man . daß Eden Kriegsminister und
Sinclair Luiftfahrtminister wurden . Erster
Lord der Admiralität wurde Alexander. Wie
aus der Zusammensetzung dieser Regierung
hervorgeht , haben sich die Liberalen , die La-
bour-Leute und die Konservativen plötzlich
verbrüdert , sämtlich beseelt von dem Wunsch,
den Krieg auszudehnen und das deutsche Volk
zu vernichten.
London Unterdrückt Anttkrkegspropaganda

O .Sch . Bern , 12. Mai . Die letzten Meldun¬
gen aus London laffen erkennen, daß man in
der englischen Hauptstadt jetzt mit aller Schärfe
?egen die Antikriegspropaganda vorgeht. Eng.

ische Blätter erklären , diese Propaganda habe
viel dazu beigetragen, daß der Krieg in weiten
Schichten der Bevölkerung bisher nicht ernst ge -
nug aufgefaßt worden sei . Der Innenminister
hat , wie weiter berichtet wirb , die Machtbefug .
niS erhalten , von nun an die Angehörigen
nichtkriegführender Staaten als
feindliche Ausländer behandeln.
In diesem Zusammenhang ist eine Aeußerung
der Nationalzeitung in Basel beachtenswert, in
London erwarte man nach wie vor „Ueber-
raschungcn " aus Rom,

Schnellboolversenkl britischenZerstörer
Sechs Zerstörer gegen ein Schnellboot / Ein Erfolg jahrelanger Friedenskameradschaft

* Bei der Kriegsmarine , 11. Mai .
(P .K.) Am Freitagnachmittag gab das Ober¬
kommando der Wehrmacht bekannt: Ein deut¬
sches Schnellboot versenkte im Lanse von Ope¬
rationen in der Nordsee eine« feindliche» Zer¬
störer durch Torpedoschnß .

Der Erfolg ist um so höher zu werten , als
es sich bei diesen Operationen um das erst¬
malige Zusammentreffen von Schnellbootenmit einem feindlichen Kriegsschisfverband han-
delte, in dessen Verlauf es einem der kühnen
Kommandanten gelang, aus einem Rudel
überlegener englischer Seestreitkräfte heraus
einen Zerstörer zu torpedieren und zu ver - ,Nichten.

Als wir auf einem der Boote nach dem Er¬
folg fragen, weist man uns auf das daneben
liegende Schnellboot : „Dort werden sie mehr
hören können , fragen sie nur den Komman¬
danten , der hat eine tolle Sache gemacht."

Dann stehen wir dem jungen Oberleutnant
zur See gegenüber und bitten ihn, uns etwaö
von der Unternehmung und vor allem von
seinem Erfolge zu berichten . Der aber meint
nur . die ganze Angelegenheit eigentlich sei un¬
geheuer nüchtern und sensationslos gewesen.Man könne die ganze Sache mit dem- einen
Satz abtun , daß er eben einen englischen Zer¬
störer versenkt habe .

Auf diese Art ist also nichts zu erfahren . DeS »
halb fragen wir anders rum . Erst nach dem
Unternehmen überhaupt , dann geht es bester.

Wir Schnellboote hatten im Laufe einer
Operation den Auftrag , in der nördlichen
Nordsee einen Aufklärungsstreifen zu bilden.
Es war gegen 21 Uhr deutscher Zeit , also noch
taghell , als plötzlich ein englischer Zer¬
störer , für unser kleines Schnellboot ein
sehr beachtlicher Gegner in Sicht kam . Ehe wir
uns erholen konnten — ein Angriff war im
Augenblick zwecklos — war er aber schon so
dicht ausgekommen , daß er uns mit seinen Bug¬
geschützen erreichen konnte . Ich muß sagen , sie
schossen nicht schlecht, und wir entkamen nur ,
weil ich sofort Zickzackkurs laufend und nebelnd
ablief. Im Schutze dieser Nebelwand gelang
es mir dann, aus dem Schußbereich des Zer¬
störers zu kommen .

Etwa 1 V» Stunden später kamen zwei wettere
Zerstörer in Sicht und schließlich noch drei.

Sechs Zerstörer gegen ei» Schnellboot,
wurden nun allmählich doch etwas zu viel, aber
wir wollten ihnen zeigen , was wir leisten
können . Für uns an Deck war die Sache ja
nicht so aufregend, denn wir konnten die Be¬
wegungen des Gegners verfolgen und über¬
haupt die Lage übersehen . Bewundert habe
ich aber aufrichtig die Männer unter Deck , die
nur wußten, daß uns überlegene gegnerische
Streitkräfte gesichtet hatten. Die Männer taten
nun im Vertrauen aus ihren Kommandanten
seelenruhig ihren Dienst weiter, als ob es sich
um eine Uebungsfahrt handelte.

Bon drei Seiten war ich also etngekcffelt .
Einen Augenblick dachte ich , wenn nicht bald
die Dunkelheit anbricht, bann schnappen sie
unsere kleine Nußschale . Als eS dann schließ¬
lich dämmrig wurde, hängte ich mich einfach
an die fordere Zerstörergruppe an. Da kam
plötzlich sogar

ei» Anruf von meinem englische» Vorder¬
mann»

der von mir daS Erkennungssignal verlangte ,was ich selbstverständlich garnicht beachtete.
Meine Antwort war vielmehr, daß ich nun
versuchte , in günstige Schußposition zu kom¬
men . Gefährlich war für mich nur das Meer»
leuchtcn . Zwar konnte der Gegner nicht mehr
mein Boot sehen, dafür aber umso besser meine
helleuchtende Hecksee ausmachen. Aber auchdaS ging klar. Ich hatte mich nun weit genug
herangepirscht . Ich sagte mir , jetzt muß einer
von ihnen fallen .

Ich kann aber gar nicht beschreiben, waS ichin diesem Augenblick gedacht habe . Soviel stehtnur fest , daß wir alle , Kommandant und Be¬
satzung , uns sagten , dies ist die Chance
für uns , die größte, die einem Schnellboot
bisher in diesem Kriege geboten wurde. Jaund als ich den einen Zerstörer dann querabhatte, da haben wir unsere Aale rauögejagt .Damit war eigentlich auch die Spannung , die
uns während der ganzen Jagd erfüllt hatte,sofort gelöst. Wir warteten ab , und dann
bumbste es . Deutlich konnten wir erkennen
daß der erste Torpedo so gut gesessen hatteund die ganze Brücke in helles Licht stellte, und
daß der zweite Aal unter dem Achter und
Schornstein getroffen hatte. Anscheinend war

die Kesselanlage verletzt worden, denn hier wardje Flamme noch größer . Plötzlich wurde daö
Mittelschiff leicht angelichtet und

dann brach der Zerstörer in zwei Teile.
Was dann kam, kann ich kaum beschreibenWir kannten uns alle nicht mehr wieder. Ge¬brüllt haben wir vor Freude und uns auf dieSchulter geklopft . In diesem Augenblick habenwir es alle gespürt, daß dieser Erfolg nur

möglich war , weil wir in jahrelanger Fahrt¬zeit wirklich zu einer Gemeinschaft gewordensind. Bei uns auf dem Schnellboot war nichtnur der Kommandant, sondern alle 18 Mannbis zum jüngsten Seemann an dem Schuß unddamit am Erfolg beteiligt. Wie oft haben wirin Friedenszeiten von dem Sinn dieser Ge¬
meinschaft einer Schnellbootbesatzung gespro¬
chen. Jetzt haben wir sie zutiefst gespürt.

« l» dann der erste Freudentaumel vorüder
war und wir unS noch in der Nähe der an¬
deren ö Zerstörer befanden, haben wir unS
rasch erst mal eingenebelt. Nachher kam na¬
türlicher Nebel auf , so daß man nur noch 50
bis Sv Meter sehen konnte und ein Fühlung¬
halten nicht mehr möglich war . Da ohnehin
unsere Aufgabe inzwischen erfüllt war , konnten
wir nun auch die übrigen Boote sammeln und
den Heimmarsch antreten ."

Wir wünschten dem Kommandanten dann
Glück und weiterhin Erfolg . Er dankte herz¬
lich und meinte, daß dies erst der '

Anfang sei,und daß wir bald mehr von Schnellbooten hö¬
ren würben. Beim Abschied meinte er, in ei¬
ner halben Stunde wird der Flottenchef kom¬
men . Für meine seemännische Nummer 1
wird hoffentlich bas E. K . l sicher sein . Von
sich spricht er nicht, wie er überhaupt den gan¬
zen Erfolg seiner Besatzung zuspricht . Das
ist der Geist , der unsere Schnellbootmänner
beseelt , die bei jedem Einsatz die Frontkame-
rabschaft Vorleben und ihre Erfolge verdanken.

Hermann Nolle .

Hönde weg von Hollands Kolonien!
Scharfe Warnung Japans - peinliche Folgen der britischen Raubpläne

H. W. Kopenhagen, 12. Mai. Die englischeDiplomatie hat seit Freitagvormittag die größ¬ten Anstrengungen gemacht, um die Welt¬
öffentlichkeit gegen Deutschland aufznhetzen . Es
ist ihr jedoch zum größten Mißvergnügen der
Londoner Politiker nscht einmal möglich ge¬wesen , wenigstens in den Vereinigten Staaten
eine Entwicklung in dem von ihr erhofftenSinne zuwege zu bringen . Im Gegenteil : Die
Neuyorker Börse hat sehr kühl auf die
Vorgänge in Europa mit einem neuen
Sterlingfall von über 6Prozent reagiert .Die amerikanische Finanz brückt damit ihr
sinkendes Zutrauen zu den englischen Sieges¬
aussichten aus und verhält sich sehr skeptischgegenüber den englischen Behauptungen .

Die Frage Niederländtsch - JndienSwirkt offenbar ebenfalls nicht in einem Sinne /der den englischen Wünschen zugute käme.Seitdem Japan sich am Freitag erneut nacheiner mehrstündigen Sitzung deS Tokioter Ka-
binetts sehr scharf für die Aufrecht¬
erhaltung des Status quo im nieder¬
ländischen Kolonialbesitz ausgesprochen hat. ist
gegenüber den Raubplänen der englischen Ko¬
lonialpolitiker eine Spannung entstanden, die
sie in eine peinliche Stellung zwischen Japanund den Vereinigten Staaten manövriert hat.Wenn die englische Regierung jetzt noch den
Zugriff auf Niederländisch -Jndien vestieren
wollte , der ihr vorgeschwebt hat und der einen
erheblichen Bestandteil des gesamten Planes
der Einbeziehung Belgiens und Hollands in

den Krieg bildete, so gerät sie in Gefahr, einesofortige Japangegenaktton aufden Plan zu rufen und daS von ihr gewünschteEingreifen der Vereinigten Staaten in Eu¬ropa würde unwahrscheinlicher denn j«.

Neklamegeschrei um den Obersnegshetzer
Beteiligung der Labonr-Party ?

H . W . Kopenhagen, 12. Mai. Die Regierung
Churchill ist in England , wie das in brr vonden Kriegshetzern beherrschten Presse nichtanders erwartet werden konnte , allgemein be¬
grüßt worden. Allgemein herrscht die Auffas¬sung vor , daß die Rekonstruktion des Kabi¬netts sich zunächst auf das sogenannte Kriegs-
kabinctt beschränken soll. Die Bereitschaft derLabonr-Party zur Mitarbeit mit der neuen
Regierung gilt als gesichert. Der „Daily He¬rold" macht freilich noch die Einschränkung,daß die neue Regierung daS Vertrauen der
ganzen Nation erhalten müsse. Offenbar be¬deutet Chamberlains Ablösung durch Chur¬
chill ohne eine gleichzeitige Durchführung der
vorher so stark geforderten Erneuerung deS
gesamten Kabinetts ein Kompromiß. »Churchill
soll , wie frühere Meldungen besagen , zunächst
die Notwendigkeit sachlicher Maßnahmen zur
Verschärfung deS Krieges voranstellen. Mit
einem Eintritt von Labour-Vertretern in bas
Kabinett wird jedoch für früher oder später
gerechnet .

Zuchthaus für Volksverräter
Wegen Abhörens feindlicher E ender vor dem Sondergericht

* B e r l i « , 11 . Mai . Bor deutsche» Sonder -
gerichte» mußten wieder einige Rundfnukver-
brecher abgeurteilt werden, die sich durch Ab¬
hören ausländischer Ruudsunkseudnnge« und
Weitergabe der von ihnen verbreiteten Nach¬
richten zu Verbrecher» au ihrem Volk und
seinem Daseinskampf aemacht hatte«.

1. Das Sondergericht Magdeburg verurteilte
den 1893 geborenen Otto Schulde auö Buch¬
holz ibei Stendal ) zu 5 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverlust . Sch . hatte wiederholt
einen Auslandssender abgehört und dessen
Lügenmeldungen in einem Ladengeschäft in
Stendal an andere Personen weitergeaeben.Er ist sich dabei der Strafwürdigkeit seines
TunS völlig bewußt gewesen. Bei der vorsätz¬
lichen Weiterverbreitung der ausländischen
Rundfunklügen beschmutzte er in einer un¬
glaublichen Art die Ehre der deutschen Sol¬
daten. Lediglich seiner sonst einwandfreien
Führung war eS zuzuschreiben , daß nicht aus
oie höchstzulciffiae, die Todesstrafe, erkannt
wurde.

2. DaS Sondergericht Innsbruck bestrafte '
die 1919 geborene Hedwig Äachlebner mit füns
Jahren Zuchthaus. Die B . batte ein Verhält¬
nis mit einem später wegen Svionageverdacht
verhafteten Franzosen und war in diesem Zu¬
sammenhang auch einige Tage in Haft gewe¬
sen . Die bei ihrer Haftentlassung übernom¬
mene Verpflichtung hat sie nicht erfüllt, viel¬
mehr längere Zeit in böswilliger Absicht aus¬
ländische Rundfunknachrichtest abgehört und
sich darüber hinaus staatsfeindlich betätigt.

8. Das Sondergericht Nürnberg verurteilteden 1889 geborenen Mathias Küfsner zu sechs
Jahren Zuchthaus, sowie Verlust der bürger¬
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von sechs
Jahren Das Verbrechen KüffnerS fällt des¬
halb besonders schwer inS Gewicht , weil er in
seiner Stellung als Revierforstioart . also als
Beamter des Staates die von ihm gehörten
ausländischen Nachrichten an die unter seiner
Leitung arbeitenden Waldarbeiter weiterver¬
breitete. So hat er eine gegen den Führer ge-
richtete Hetzmeldun « des schweizerischen Sen¬
ders Beromünster triumphierend an di« ihm
zugetcilten Waldarbeiter übermittelt und so¬
gar noch auf di« Frage eines Waldarbeiters ,
ob diese Meldung vom Deuttchen Nachrichten¬
büro gebracht worden sei . mit der Erwide¬
rung aufgetrumpst, di« Meldung habe London
gebracht .

4. Eine besondere Stellung nimmt ein Fall
«in, der vor dem Sondergericht in Bromberg
abgeurteilt wurde. Ein entlassener polnischer
Gefangener Anton Kalamarski hört mit einem
von seinen Eltern den deutschen Behörden un¬
terschlagenen Rundfunkapparat die polnischen
Nachrichten des englischen Rundfunks ab und
verbreitete diese Nachrichten dann an den eben¬
falls angeklagten Sigismund Linkowski und
andere zunächst mündlich , dann sogar mittels
Durchschlügen einer Schreibmaschine . S . L.
verbreitete auch seinerzeit die üblen Hebnach¬
richten weiter. DaS Gericht erkannte gegen K.
auf 10 Jahre Zuchthaus und 10 Jahr « Ehrver¬
lust . S . L. auf 8 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre
Ehrverlust .

Durchbruch an hollän-ifchen Kanälen
Holländer leisteten Widerstand / Maasübergang mutz erzwungen werden

11. Mai . lPK .) Die Männer der
Division , die zum Stoß auf die holländische
Grenze eingesetzt waren , kommen von einer
zweitägigen Ucbung. Sie haben keine Nacht¬
ruhe gehabt, und als sie gegen 18.00 Uhr in
die Quartiere rücken, liegt der Befehl für den
Einsatz für sie bereit. Dieser Befehl : „ES gehtlosl " hat alle Spuren begreiflicher Müdigkeit
ausgelöscht , und nur noch der Gedanke lebt in
ihnen, endlich kommen wir zum Zuge.
Heftiger Widerstand

In dem Bereitstellungsraum nahe der Grenze
hören sie, während sie in der Nacht vom 9.
zum 10. auf das Stichwort warten , die Detona¬
tionen, die Kunde geben von groben
Sprengungen , die in dieser Nacht auf
holländischer Seite durchgeführt werben, Kunde
geben von dem zu erwartenden Widerstand.
Vorrückende Kolonnen rufen in Bereitstellung
stehender Infanterie Scherzworte zu , die freu¬
dig zurückgegeben werden. Endlich ist es
6 .36 Uhr. Die Reichsgrenze wird über¬
schritten. Die Vorausabteilungen erhalten auf
der rechten Flanke Feuer und nehmen sofort
den Kampf auf. Sperrungen befinden sich auf
der ganzen Straße . Baumsperren sind eS , die
quer über den Weg liegen. Betonsperren —
daS find mit Zement zufammengegoffene
Durchlaßröhre«, in denen man Etsenschienen
eingebaut hat und die fest mit der Straßendecke
verankert find . Nichts aber gibt es, was un¬
seren Tapferen widerstehen könnte . Während
der erste feindliche Widerstand nordwärts einer
Grenzstadt von den Vorausabteilungen gebro¬
chen wird , und die ersten Gefangenen gemacht
werden, beseitigen die Pioniere die Hindernisse .
Gesprengte Brücken

Die Holländer haben nichtt unversucht ge¬
lassen. de« deutschen Aufmarsch aufzuhalten .

Willige Werkzeuge Englands , mußten sie die¬
selbe Takttk anwenden, die unser« Kameraden
in Norwegen erlebt haben. Keine Brücke ,
kein noch so kleiner Flußübergang , der
nicht gesprengt war . auch die große Ei¬
senbahnbrücke über die MaaS
und ebenso die Straßenbrücken sind gesprengt .
Das Sprengen der Brücken zwingt die deutsche
Führung zum Uebergang über die Maas mit
Pioniergerät . Als aber die Pionier « zum
Uebersetzen rüsten, erhalten sie von jenseits
heftiges Feuer . Die Holländer haben gerade
diesen Uehergang äußerst stark bewehrt. Ein
Bunker von nicht zu unterschätzendem Ausmaß
macht einen kampslosen Uebergang unmöglich
Hoch auf spritzt daS Maaswasier unter dem
Kugelregen, und es ist kein beruhigendes Ge¬
fühl, unsere Pioniere in den MG .-Garben zu
wissen. Aber nur einmal können unsere Soldaten
überrascht werden. Panzerjäger und Artillerie
sowie die schweren Massen des übersetzenden
Bataillons übernehmen den Feuerschutz der
Pioniere . Und da gelingt es . Unsere Geschütze
kämpfen in kurzer Zeit die feuerspeiende »
Betonklötze nieder. In zwei Stunden werden
17 starke Kampfanlagen des Gegners auSge -
schaltet. Inzwischen hat die rechtS von unS
eingesetzt« Aufklärungsabteilung mit einer
Reiter - und Radschwadron den Flubübergang
erzwungen und ist vorgestotzen - Auch unsere
Pioniere haben zusammen mit den Kameraden
der Infanterie den Brückenkopf gebildet . Der
Uebergang über di« MaaS ist sicher .
Uni dem Marktplatz eines alten
holländischen Städtchens

Wenige hundert Schritte von der MaaS liegt
der Marktplatz eines alten Städtchens. In die¬
sen Vormittagsstunden ist der Gefangenrnsam-
mellatz , DivisionsgefechtSstand und Mittelpunkt
des neugierigen Publikums . Beinahe mitten

in der Stadt sin» die Geschütze in Feuerstellung
gegangen. Am Klirren der üerunterfallenden
Fensterscheiben ist wohl der Krieg zu spüren.
Im ganzen aber macht di« Zivilbevölkerung
an diesem Krieg einen wenig beteiligten Ein¬
druck. Man spricht vom Unglück , tut daS in
unserer Sprache. Aber man hat Verständnis
für das deutsche Vorgehen. Mitten in daS
bunte Bild bellen die Flugzeugabwehrkanonen.
Das wahre Gesicht dieses Kampfes um die
MaaS zeigt sich , als ein englischer Flieger über
der MaaS erscheint, der aber durch das kon¬
zentrische Flakseuer sofort zum Abdrehen ge¬
zwungen wird. Ein englischer Flieger und
unter ihm kämpfen irregeführte holländische
Soldaten für England , Leutnant Biebrach .

vie große Stun- e
unserer Stukas im Vesten

* . . . . 11. Mai . (PK .) Auf den Straße «
vor der Front reihen sich motorisierte Kolon¬
nen aller Waffengattungen unserer Wehrmacht .
Es ist nicht leicht, an ihnen vorbeizukommen.
Jede Möglichkeit nützt der Fahrer aus , um
sein Fahrzeug vorwärts zu bringen . DaS
mustergültige Verhalten » der marschierenden
Einheiten gibt ihm dazu immer wieder Gele¬
genheit. So wirb bas Ziel verhältnismäßig
schnell erreicht . Unsere StukaS haben ihren
Horst bereits verlassen. Sie sind bei ihrem er¬
sten Einsatz auf militärische Ziele
Frankreichs eingesetzt.

In den frühen Morgenstunden erfolgte der
Alarm . Der Kommandeur hält eine kurze Be¬
sprechung mit seinen Staffelkapitänen ab , un-
anschließend werden die Besatzungen in ihre
Aufgaben eingewiesen . Jeder weiß dies ganz
genau und jeder weiß, — der langersehnte
Augenblick ist gekommen . Schnell sind sie in
ihren Maschinen . Als erster startet der Grup¬
penkommandeur. Nur wenige Minuten hat eS
gedauert, und die Einheit sammelt sich -um
Anmarsch . Im eiligen Flug geht e» über tzte
Grenze und hinein inS feindliche Land .

/

Im Auftrag « des Führer - wurde
das Sriegsverdienstkreuz dem Monteur Wil¬
helm Dämmer im DynamvweLk der SiemenS-
SchuckerS-Werke in SiemenSstadt. dem Mecha¬
niker Erich Pagenhardt und dem Bohrwerk-
dreher Friedrich Weiß im Apparatewerk der
Siemens -Apparate und Maschinen GmbH, in
Marienfeld« feierlich überreicht.

Die vom Führer befohlene Frei¬
lassung der norwegischen Kriegsgefangenen
hat bereits begonnen. Sie geht nach einem vom
deutschen Oberkommando ausgearbeiteten ge¬
nauen Plan vor sich.

DurchVerfügung deS RetchSwirt -
s ch a f t s m i n i st e rs ist die Reichsstelle sür
Kohle zu einem „Amt des Reichskohlenkom -
miffars" erweitert worden. Reichskohlenkom -
missar ist der bisherige Reichsbeauftragte für
Kohle , Reichsamtsleiter Paul Walter .Die Moskauer Presse steht ganz im
Zeichen der Ereignisse an der Westfront. Die
positive Haltung und daS Verständnis , das
man in politischen Kreisen dem deutschen Vor¬
gehen entgegenbringt , findet einen deutlichen
Niederschlag in der bevorzugten Aufmachung
der aus deutschen Quellen stammenden Nach¬
richten .

Die japanische Presse berichtet ganz¬
seitig mit Skizzenkarten und ausführliche»
Kommentaren über den neuen deutschen Blitz¬
krieg . Leitgedanke aller Artikel ist . baß Deutsch¬
land den günstigsten Zeitpunkt für einen
Schlag gegen England abwartete , und baß Eng¬
land nunmehr unmittelbar bedroht sei . Dabei
erscheint der Presse die überlegene Schlagkraft
der deutschen Wehrmacht außer Zweifel.Der bisherige italienisch « Bot¬
schafter Professor B . Aitolico und
seine Gattin verlieben Samstagabend mit
dem fahrplanmäßigen Zug die ÄeichShaupt »
stadt. -

Durch die Schikanen der englisch -
französischen SchtffSkontrolle ist .
wie in «inem Bericht deS Leiters des KriegS -
wirttchaftlichen Amtes im Außenministerium
an den Duce mitqeteilt wird , seit Kriegsbeginn
ein Schaden von einer Milliarde Lire ent¬
standen .

Wie die britische Admiralität be¬
kanntgibt , sollen die holländische und di«
belgische Regierung eine Veröffentlichung her-
ausgegeben haben, wonach alle holländischen
und belgischen Schiffe , deren Reiseziel Bel¬
gien, Holland ober Deutschland sei, aufgefor¬
dert werden, sich in den nächsten englischen
und französischen Hafen zu begeben » um sich
„genaue Weisungen" zu holen.

In Haifa hat daS britische Militärgericht
neue Todesurteile gegen Araber verhängt . Der
Prozeß gegen den bekannten Araberführer
Mussa Zukeikar endete nach mehrtägiger Ver¬
handlung mit dem Todesurteil .

Die rumänische Regierung Tata -
resku hat ihren Rücktritt erklärt . Der König
hat den Rücktritt angenommen und den bis¬
herigen Ministerpräsidenten erneut mit der
Regierungsbildung beauftragt .

Bei Belgrad stießen zwei Güterzüge mit
voller Wucht aufeinander , wodurch die Eisen¬
bahnstrecke von Belgrad nach Nisch , auf der
auch die internationalen Züge nach Sofia und
Athen verkehren, vollständig blockiert wurde.

Deutsche Fliegerverbände schützten
Transportverbande nach Norwegen

* Berlin , 11 . Mai . Nachdem die Unterneh¬
mungen in Norwegen zu einem gewissen Ab-
schluß gekommen sind , muß auch eines Teiles
der deutschen Luftwafse gedacht werden, von
dem bisher wenig gesagt und geschrieben
wurde. ES sind dies die Fliegerverbände , die
im Skagerrak , Kattegat und in der westlichen
Ostsee zur Sicherung der Trans¬
porte und bet den U - Bootjagden
Verwendung fanden. In unermüdlichem stärk¬
sten Einsatz , unter schwierigsten Verhältnissen
bet Tag und Nacht sorgten diese Staffeln für
den sicheren Begleitschutz der Transportschiffe.
Im Kampf gegen feindliche U-Boote gelang
es ihnen. 10 bis 15 dieser, die Transporte be¬
drohenden Boote zu vernichten und viele an¬
dere deS öfteren so unter Wasser zu drücken,daß eine Angriffsmöglichkett auf deutsche
Schiffe genommen wurde. Auch diese Einhei¬
ten der - Luftwaffe haben dadurch wesentlich zuder Beendigung der Operationen in Norwe¬
gen betgetragen.
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Unten lagert dichter Dunst. Obe« wird ef
Vesser. Flakfeuer der Maginotlinte bleibt wir¬
kungslos . Kurz danach sind wir in dem Raum,der die befohlenen Ziele in sich einfchließt .
Weiter, höher I Die Stuka -Augen haben sie
augenblicklich erfaßt. Sie kommen in daS Vi¬
sier. Die Geräte werden klar zur Auslösung
gemacht, und da setzt ein Staffelkapitän zumSturz an — Stuka für Stuka stürzt ihm nach.DaS Ziel im Visier, die Hände am Knopf ,stürzen sie — bis die Auslösung der Bombe
zu erfolgen hat. Dann geschieht eS : die Ver¬
nichtung bringende Labung der Maschine ist
ihrer Bestimmung zugeführt. Deutlich sieht mau
die Flugzeughallen des Platzes zerbersten.
Dunkle Rauchwolken hüllen sie schnell ein. Die
Flugzeughallen, die daneben liegen, werden
vom gleichen Schicksal ereilt . Feuer und
Rauchsäulen steigen zum Himmel. Jeder ein¬
zelne Treffer konnte einwandfrei festgestellt
werben. Und immer wieder regnen die Bom¬
ben auf die Ziele, was an Vernichtung für st«
bestimmt ist. Nur noch eine Halle ist unbe¬
schädigt. Ein Oberleutnant nimmt sich ihrer
an. Auch sie bricht im Feuer seiner Stuka zu¬
sammen und brennt lichterloh.

Die französische Flak schiebt wie wild, aber
ohne Erfolg . Unsere StukaS fliegen heim¬wärts . Unter uns liegen französische Ortschaf¬ten, in denen Menschen in dichten Haufen aufder Straße stehen. An Höhe gewinnend, ent¬
zieht sich der deutsche Verband neu aufkom-
menbem Flakseuer, und dann winkt der Flug¬hafen, den er, von seinem ersten Feindflng im
Westen kommend , ansteuert. Hier erfolgt di«
Landung. DaS Bodenpersonal nimmt Män¬ner und Maschine begeistert in Empfang.
Schnell sind die StukaS , die mit unheimlicher
Präzision ihre Aufgaben gelöst haben, wiedermit neuer Last versehen. Und sie stehen bereit
für neue Befehle, die sie für Führer und Volk
mit entschlossenem Einsatzwillen im Sinne
ihrer heutigen Unternehmung durchsiühreu
werden. Herbert Stolberg



Offene Stellen

Männlich
Stott gri &eter SfftntltAcf Verwalt » « « mrbe » <mf
io fort oder später gewandte

Buchhalter ( innen )
Lohnverrechner ( innen )
sowie Kontoristinnen
und Stenotypistinnen
gesucht .

Bewerb «« ae « vrtt <8
Zeugnisabschriften «ud .
frühesten EsntrittSterrntns _
Führer - Berlag Sarlsrube erbeten .

Berufswechsel
Oe ochsutte r tsechnsen »a « tn KarlSnch « » r«

KlWv 'BttwMUNgSftM
« Mt sa vergeben .

Stonfm . gebildet « Herren fauch Damen ) t«
««ordneten Verhältnissen belieben Btld -Bewer -
bungen unter MS0Ä1 an de » Führer -Verlag
« tnzureichen .

Maschinen -
und Lagermeister
der Mt Kältemaschinen vertraut ist, tn mittlere «
Kühl - und Gefrierbetrieb für Obst und Gemüse
zu sofortigem oder späterem Eintritt gesucht .
Angebote unter ft 30672 an den Führer - Verlag ,
Karlsruhe .

Ackvmatm-EimMer
AiWmer-RrAlmikrr

lWerkgengmackee )
t» «ngenrbwe Danerstelluna «esncht . kSSISIs

Wilhelm Sih « fr.
Nieser » lBaden ) .

Wir s« che« »wm sostorttzgen Stntvttt (SIMS

Sattler, Steoverlnaen .
Sttftarbrtter und KlfSarbetterinnen

LandeSliesernngsgenossenschaft für das Tapezier - ,
Sattler - , Polsterer » und Dekorateurbandwerk
Bade » . «. G . m . b. H .. Sitz Karlsruhe svaden ) .

ftarlSruhe - Hagsseld . Schivetzingcr Dtrahe M .

SMllM
für Zgm .. erfahren
i . Rund - n . Kchnitt»
holztranspor « kann
iosor« eintreten .
Tüchtig, Kraft mel-
det sich mit . 8 S00J8
an den Führer -Verl .
Karlsruhe

Summ
Drogist

mit Photokenntnissen
««sucht. (31204 )

Paul 8a «cl,
Zentral -Drogerie ,

KorlSrnhe-Diirlach.

S
«sucht in mittlere«
ieschäst . Zu ersra:

unter 11860 im Fül
rer -Berlog ftarltr .

Wtr suchen mr sofort . Abreise
tnS Dchwarzwa -ld - o . Boden »
seogsbtet umabh . Damen » und
Herren als (» 1018

für 2 erftklast .. konkirrrenrlose
Aeitschvrsten bot Gapaniiege »
halt . Fahrgeld und Provision .
Persönliche Vorstellung an bei¬
de» Pfinasttage » von 10—1 « .
16—18 Udr bei Werbeleiter
Malinowsk » . ftarlsrub «. Süd »
endstr . 12. Ros 8648 .

ftausmünnische

Silfskrast
von htcstger Bank »NM sosortigen
Eintritt gesucht .

.Angebote an den Führer -Verlag
ftarlSruhe unter 30758 .
Zum Besuch von Verbrauchern iBü¬
ros und Verwaltungsbehörden ) wird
von leistungSsitb . Firma für Schreib »
maschlnen - FarbbSnDer und Kohle¬
papiere « ine seriöse Persönlichkeit alS

Vertreter
für den Platz Karlsruhe und Um¬
gebung gesucht . Angebote , wenn
Möglich mit Bild , unt . Nr . I 30676
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Kraftfahrer
« tt Führerschein H und HI
auf sofort gesucht . <31154)

KtcSbaggeret
Will ». Kiefer

KarlSruhe -Knteltngen .
DreWntgftraste 5. Tel . 701«.

Tüchttger . wverläsfiaer

MststhM
tu Dauerstellung , mdg -
lichst stadtkundig , für Tempo -
Bterrab -Lieferwagen aus sofort
gesucht . (31153 )

Max Schnürer , Sohlen ha ndlg .
ftarlsruhe , Parkftrafte 23.

Telefon 2S73.

Angesehen . ftatholischeS Sonu »
tagSblatt sucht noch einige Da¬
men und Herren als

für Haupt » oder nebenberuflich «
Tätigkeit . Geboten wirb hohe
Provision , Garaniiegehalt und
Fahrgeld . Anfänger wevd . geg .
Gebalt eingelernt . Angeb . » nt .
L 81017 an Führer - Berl . fthe .

GrotzhandelShaus sucht stlr leichtere
Büroarbeiten und Registratur männ¬
liche oder weibliche

Hilfskräfte
tn angenehme Dauerftewtng .
Bewerbungen mit Lebenslauf . Zeug¬
nisabschriften , GehaltSangabe rte .
unter 30636 an den Führer -Verlag
Karlsruhe .

Weiblich

Gesucht wir » tn ein Gemlscbtwaren -
aeschäft in lach . Ort (württberg .
Schwarzwald ) zuverlässige , stetblg «

Berktiuferia
welche auch Im Büro michelfen kan » .
Kost und Wohnung im Hause .

Angebote mit Lichtbild und Zeng -
nlSabschristen unter B 31084 an den
Führer - Verlag . Karlsruhe .

Zum 1 . Juli 1040 suchen wir
tüchtige

Stenotliviflia
wenn möglich mit etwas frani .
mid engl . Svrachkenntnissen .
Angebote mit Zeugnisabschrif¬
ten , Lichtbild und GehaltSau -
Ivrüchen erbeten (30821 )

Aetz- A Emaillier werke
« . Robert Dold .
Olkenburg i. Bd .

Jung », tüchtig «

VerkSuserin
an selbständiges Arbeiten gewöhnt
sucht (30903;

Leder -Mozer
Kaiserstrabe 140 , Karlsruhe .

jcdcMJJWW VvW » TV

X
ahOrt »In FI8sch 'ch«n von d«m tausendfach b»w8hrt»n
K A - F L U I D. Bai Ohnmacht - und Schw8cheanf8llon uiw . wirkt

et wundervoll belebend und erfrischend . Einige Tropfen in eine
flache Watserschale gegeben , reinigen schlechte Luft und spen¬
den erquickende Frische . (30599 )

Uw Apotheker »der Fechdroglsl bllt ee Nr Sie bereit

ZWerW . VMr
sucht Stelle

zur Weiterbildung in Feinbäckerei .
Angebote unter BR , 1866 an den
Fiihrer -Verlaa Bruchsal .

RedaKifons - SeHretarin
gesucht

Arbeitsgebiet : Schriftwechsel nach Diktat und
selbständig (daher perfekte Stenotypistin ) , Mit¬
arbeit Im Bildarchiv (deshalb Befähigung , Fotos
beurteilen und ordnen zu können ) und gelegent¬
liches Korrekturlesen .
Arbeitszeit : 7Vi bis 14% Uhr mit Pausen , Mitt¬
wochs und Sonnabends bis 14V» Uhr.
Bewerbungen : Bild, Gehaltsvorschleg und Antrltts -
termln . (31083 )

Theodor Oppermann Verlag
Mennoirer -KUcbrode Nmm Hk OrOntk

Büglerinnen
Bügel -Lehrmüdchen
Kilfsarbeiterinnen

Mm Anternen in Dauerstellung I e I o r t gesucht .

FSrberal Prints A.- G .
« arlllrnhr . Ettttager Strabr «5/67 Tel . 4507fB8

ISo -'a ?!/
"

. yfyfco-naschine/, n

Suche aufgeweckten

MWillier
oder Lageristen
aus dem ftolonialwaren .Fach , zu
baldigem Eintritt .

Angebote mit Zeugnisabschriften
unter R « 73391 an den Führer - Ver¬
lag . Karlsruhe .

Für « nferen Zweigbetrieb t» Leu¬
te r» suchen wir eine « »irverlässtgen

Dreher
in anSstchtSreiche Stellung . (30390 )
Gebrüder Unglaub . Ntefcrn/Bädrn .

Tüchtiger

Buchhalter
baldig . . .
Tertilfirma gesucht .Handschrstt .
liche Bewerbungen mit Licht¬
bild , Ansprüch . , ZeugniSabschr .,
Referenzen u . EintrittStermi »
unter B 89986 an den Führer -
Berlag Karlsruhe .

Für »cutvates Lahndüv » eiuer Bauu uterrseh mtu sa tu llstünche »

tüchtiger 1. LWvWlier
oder Lohubllchhaltekin

sofort gesucht . Angebot « mit Lichtbild und Referenzen wur von
Bewerbern mit gründlichen Kenntnissen des gesamte « Lohnab -
rechnungswesen » im Bangewerb « unter 3889 erbeten an Dr .
Glock 's Anzeigen -Ervedition . Karlsruhe (B . ) . (31106

AAAAAAAlAAAAAliAAiAAiAAAAA

Kalltoristill
für Maschinenschreiben . Steno¬
gramm und sonstige Büroarbei¬
ten zum sosortigen Diensteintritt
gesucht . Bezahlung nach TO . A .
Bävische Versicherungsanstalt für
Gemeinde - und ftdrperschast »-
beumte — Körperschaft des Bf«

senil . Recht « — (31155 )
ftarlsruhe . Baumelfterftratze 2.

SteaoNiviktta
(120—150 Sil »« » )

öffentlichen Reckt » gesucht . Bei B «.
Währung angenehme Dauerstellung .
Angeb . unt . S 80986 an den Führrr -
Verlag Karlsruhe .

» hrklche« . fletbigeS (30709

» fall
in guten Haushalt aut 16. 8. ober
Iväter gesucht . Karlsruhe , « maltcu -
straste 28. 2. Stock .

Jüngere

nach Karlsruhe auf 1 . Juni gesucht .
Angebote unter F 31092 an den

Führer -Verlag . Karlsruhe .

Perfekt « (73014 )

Räherlnnen
wr sofort gesucht .

Alb . Hilbert KG .
Unlsonusabrir . Rastatt .

Tüchtige , gewissenhafte , selbständige

BuMallerln
für Durchschretbe -Buchhaltung . störte
Stenoihpistin , ges. Gesl . Angebote
m Gehaltsansprüchen u . frühesten
Sintrittstermin erbeten u . « 30763
an den Führer -Verlag . Karlsruhe .

Erfahrene , absolut zuverlässtge

Kinberschwester
züm 1 . Juni zu 5jähr . Jungen
und Säugling gesucht. Vorzu¬
stellen od . Zuschr . mir Lichtbild
u . Zeugnisien an Frau Grete
SSstlin . Karlsruhe . Moltlestr . 41
Part . . Tel . 2850 . (11924)

Karisruber
lebvnflversichenmg 'AHl

Karlsruhe
— Ursprung 1888 —

Berück «rnngSbeftant über 1 Milliarde Reichsmark .
Für unser « Sleinlebeusverstchernna suchen wir für die Bezirke Karl »,
ruh « . Rastatt . Baden - Baden . Amern . Bühl . Ren « «« .

«ine »

Inspektor
Meb ote n werde « : DirekttonSvertrag . Gehalt . BewegungSaeld rmd 2ld»
fchlnbprovtston .
Auberdem suchen wir für dies« Plätze

Mitarbeiter
Wir gewähren : DtrektionSvertrag . bei Eignung feste Bezüge . Herr «»
" US anderen Branchen , die gezwungen find sich umzuftellen , werte «
» ach besonderem Werbesoftem geschult « nd rinaearbettet .
Bewerbungen an : Karlsruher LebenSverückernna A . G .. O .-St «I «
Karlsrohe . GraShofftrabe 8. (81005 )

SaEältkrin
Witwe od . Fräulein , ohne Anhang ,
in ein mittelbad . Städtchen ohne
Landwirtschaft gesucht .
Angebote mit Gehaltsansprüchen
unter 66818 an den Führer -Verlag
Offenburg .

Haustochter
aus guter Familie auf 1 . Juni
zur Mithilfe im Haushalt ge¬
sucht . Rähkenntniste erwünscht .
Mädchen vorhanden . (11120 )
Printz , Beiertheimer Allee 24.

Karlsruhe .

«10«Kinhclltrbe « . Fethige »

Mädchen
das an ferhständiaes Arbeiten ge¬
wöhnt ist und kochen kann , i« ruh .
gepflegt : Haushalt mit 4jähr . Kind
» Dauerstellung gesucht .

Netncht ein « tüchttge . junge Kraft , .

Me s. ». Lmdwirischasi
Melke» erwünscht . (80878- LfÄl'-SM

mÄ • a . • w » st • ’ V * • ' • ■ "«’A"* • . ^ • e ^ A • - * • «

I • Eli ' ®
,

.1t «

Tüchtige » (31091)

MeimEfan
gute Köchin , selbständig tn allent anSarbetten , in gepflegte» HanS»

alt gesucht . Hilfe vorhanden .
Fra « L . Roesch, Pforzheim ,

Grünstr . 14. (31091 )

Such « sofort ob . später für N Ge¬
schält shausb . (Lebensmittel . Khe .,)
ehrliches , fleihiges

MüölbtN
bei Eiantina Mithilfe im Vesihäft .
Gut « Behandlung . Kost » . schöne
Wohnaelegeirbeit im Haufe . Ange¬
bote u . 12928 au Führer - Verl . Khe .

Such « für meinen aepsl . r,,h . HauSh .
in Baden -Baden tüchtiges

Alleinmsr»en
Angebote unter BA 889 an den

Führer - Verlag Baden -Baden .

I » Nein ., guten PrwatbauSvalt t »
KanlSruhe braves , am ltebsten älter .

Mädchen
gesucht . Für Waise ein ^ Hdtm . « » .
gebot « unt . 11819 an den Führer -
Verlag Karlsruhe .

Müdcken
od. unabhäng . Free
für % Sag« in st .
Hauiholt , 1 Erwachs. ,
§ Kinder , «esncht.
Angeb . unt . I S1205
an Führ .-Verl . Khe .

Ehrliche, aewis
senhaste fSf

—10730

Nutzfrau
dreimal wöchent¬
lich für Norm.

« esncht .
vorzustellen 10
di« 1 Uhr bei
Mvminier , « he-,
Südendstr . 94.

3g. Frau
oder (11999)
SM .-MÄch .
nnbedinat ehrlich n .
luottläflifl . selbst .
Führuna . eine » st .

anrhaltt (Ehefrau
, irnfst .) gesucht ,
vorzuft . ab IS. Mai ,
19- 14, 19- 90 Uhr
ad . nach teles . Ver¬
abredung (4939) .
« roo». Karlsruhe ,
VISmarckstraste 49.

Ducke zum sofortigen Eintritt tüch¬
tiges , ehrliches (30741

Mädchen
18— 28 Jahre , für Wirtschaft tt . Mit -
Hilfe tm Haushalt .

tartnotttt Maru .
Gasthaus zum „ aold . SDmeti " ,
Wemgarte » (Baden ) , Tel . 82.

Tüchtig « » (30998 )

Alleinmödiben
da » auch kochen kann In HauShalt
<3 Pers .) gesucht . ES wollen sich
nur solche melden , die aus eine
Dauerstellung bei geregelter Freizeit
Wert legen .

Paul Kuder . Pforzheim -Garten -
stabt Sonnender «. Emtlienstr . 13,

Anständ. . ehrliche » 19—90j3hr>ge»

gesucht . (11089
Kaiserstr. 148, 4. Tt .
Karlsruhe ,

>». Ei
Juni

dche .

Ges . wird ». Eintriti
aus

Ult
auch Pfllchtsahrm . ,

da» »u Hause schlaseu
kann und schon in
stöbt. Haushalt tätig
war . Dr . Kaiser ,
Khe . , Karlstr .98 , III .
ab 1. Juni Südend .
ftr. 40, III . (4 Zim, .
Wohnung). (11878)

BertranenSftelle
lücht . , , o»««l. ».»hrl .

Atteln.
müdchen

zur selbst . Führung
eines frauenl . Be-
amtenhauSb. auf d .
Lande gesucht .
DauerstellungAnoeb, u . VA 8S4 an
Myr .-Bl . B .-Boden.

Kinderlieber . fungeS
Müdkben

»der PaNSgehIlflo
für mod . 3 Pers .»
HanSh., in Borort
Berlin «, sofort ober
später gesucht , (898 )

». « ühlendetzl,» elleuftedt/Herz,
Frieberikenftioh, 9,

Jun «»», steistlge »

für steinen Haushalt
lofort oder später

« « sucht .
Anoeb, n. 11880 an
h. Führer -Berl . Khe .

Arbeitsriud . , junge»

Seaudkt
tüchtige toetW .

SMkraft
föt Nuchbaltmig

die bereit » In kausm . Betrieb oder Bank
tätig war »nd « enntntste tn Stenographie
und Maschtnmschreiben besitzt,

sowie ein «

verfette

Angebot mit handschrtft . LedenSlans , Zeug¬
nisabschriften . Lichtbild . Angabe der Be -
haltSansprüch « unb der frühesten SintrittS -
termtn » erbeten . (735S4)

« Hst - Werk VSHI ( vndrn )

für Hau» und Gar¬
ten gesucht .
Architekt Michelst»,

Badeu-Vadeu,
Rotackerftrih« 18.

Mädchen
losort «esuchl . da » t
Kaffee bedienen fann
u , sich im Haushalt
und im Laden al»
Mithilst eignet.
Vä -kerei , Konditorei,

Kasse « PH. Lang,
Hörden (Murgtal ).

(30587 )

Such« für meinen
Haushalt ehrl . , steist ,

Mädchen
das an selbständiges
Arbeiten gewöhnt ist
u . mögl. kochen kann .

Fra »
Jr » aard Maaeval ,

Straßchurgerftra ^« 11.

Selbständiges
Mädchen

evgl . mit gt. Koch,
keunmisten, zum 1.
Juni in Arzihau«
Nähe Pforzheim ges.
Arztbilse, Putz, und
Waschfron Vorhand .
Angeb. unt . F 39099
an Heu Führer -Ber,
lag Karlsruhe .

Tüchtig«, erfahren «
Bediemn«

nnd znverlästige»

KSchenmÄch .
, . lof. Eintr . gesucht .

Adolf Klruer .
Schlachrhof-Reftanr .,
Karlsruhe Robert .

Waguer -Allee 04.
130398)

Zuverläfstge» <91189

Mädchen
für sofort od . später
gesucht . Fratz, « he. .

Für Büfett » ver ,
taufsschalter jünger ,
kräftige» (31094

Mädchen
sofort gesucht .

Karl Steugel «,
KamergdschaftSheim,

(878 ) Göppingen, Tel . 3907

Sfellenge3uche

Männlich

Bertrauenöpotten gesucht
als Kalfterrr f. gröb . Betrieb ob . b .
Behörde . U ehern , auch Schrelbarb .
od. AnSlänferftelle . » in ledig , ver -
füge üb . best . Leumund . Angebot «
unt . 8 80888 an Führer -Veri . Khe .

Rheuma

Bauingenleur
erfahren in allen Zweigen des Tief .
und JngenteurbauwetenS , 37 Jahre
alt , ». Zt . bei Behörde tätig .

lucht felbftündtg . Vollen
in gutem Ttefbairunternehmen .
Angxbvte an

°
(30704 )

H. Puschmann , SiegeiSback (Baden !.

[ R
M Hexenschuß . Gicht ? Nach dem ur - 1
A aR*n Hettprinzipder ^Ab êAung auf \

die Haut ** bewirkt „ Manaxol " 1
rasche SchmerzHnderung ,
Das gute biologische Hausmitter Ĵ

HikOkuat » _
Bestimmt zu haben :
In Karlsruhes Drogerie Günther , ZSh-

ringerstr . 55.
In OHenhdfen : Drogerie Fünkner , bei

der Kirche .

ManaxoP

Kraftfahrer
der den Führerschein
von sämti . Klass . de-
fltt u . I Jahr eine
Zugmaschine »efahr.
hat wünscht sich zu
verand . Lebensmitt ..
Geschäft bevorzugt.
Anschrift: tt . F . ,
Anerbach, Amt ffittt .
Hauptstr . 107. (30385

Tüchtiger, langjährig
erfahrener

Mfotra
sucht sofortige Stelle
fnr Personen - oder
Lastwagen, ^ ührersch .
1 u . 8 b vorhanden.
Angebote unt . 12908
an Führ .-Berl . Khe .

Aelterer . erfahrener
Gchreiuermetfter .

unabhängig . 5 Jahre
selbständig, sucht
Brrtrauenö '

vollen
Jstich welcher Art.

kaution kann gestellt
werden. Angeb. un¬
ter 11787 an den
Führer -Berlag Khe

„ver FSHrer
"

bns Slott des
Erfolges!

Weiblich

le Derküuferin
f. Damenkonfektion n . Putz sucht
Dauerstellung in Karlsruhe od . Nähe .

Anged . u . 11900 an den Führer -
Verlag . Karlsruhe .

Hanslillgestellte
49 I . . gute Zengntsfe . sucht passende
Stell « In frauenlos . Haush . in Khe .
aus 1. 6 . od . später . Angebot « unt .
E 30864 an den Führer - Verlag Khe .
Suche für meine Tochter (Rückgef . »

Stelle auf Büro
-wr Kovtsedlnva der Sehre . Kennt ,
ntffc tn Maschtnenschr -erben u . Gte .

Ängebo -Ve unter Os 157V
an den Sithrer -Gerbas Offenb -wrg .

Krastfattrzeuge
An - ztncl Veitc -rut

Waoenpflese
Oelwechfel . Waschen . Schmieren nsw .
tn der Bahnhof -Garage . Karlsruhe .- - - jjEttlinger 01 t . 47 (29353)

Fabrikneuer Standarv -

Lieferwagen
4 Rad , 15 Ztr . Nutzlast , zu verkauf .

„ Kornman « . (80147
Beterthetmer Allee 18a , Karlsruhe .

ir
co . 8— 4 Ton ., ganzer Zug
einzeln , z« kaufen gesucht . (!

Job , Friedr . Liebes .
LeimerSbei « , Ps .

Telefon 501 Rülzheim .

ober
0810)

Zu verkaufen:
Mer-ede« 9,3 Ltr .,
Mereede» 170 V,
Merced«» 1,3 Ltr .~;ot» ttifcl

>p«I-Olhm »lM 1,3 L .
Opel 1,3 Ltr ..Adler jun . (00748
DK« ,. «00 cm ,
Hanomag 1,8 Ltr .

AulolwuS
Kiofler

Khe . . Ettlinger
Str . . 4^. Tel. 14.

Kfeinaazeigea
Md erfolgreich

Personen.
wagen

gebt, , bi » 3,8 Ltr^
auch nicht ftenerfret,
aber in erstkl . Zu¬
stand , sofort zu kan-
sen , s s n ch t .
Angeb. n . » » . 803
an den Führer -Ver¬
lag B .-Baden .

Aellere
Autos

zum Ausschlachten
kauft gegen bar
Kaiser n. Eberhard ,« sorzheim, whmna .
siumftr. I3l>. Ruf 8151

130387)
Maschinen»
schretberi,

welch« sauber n. ge¬
wissenhaft arbeitet ,in Kartei , vcgistrat
n. Statistik gut be¬
wandert . such, Dau¬
erstellung in Karls¬
ruhe oder Nähe. An.
ged . unt . 11900 an
Führer -Berl . Karl »! .

Jmns «»

Räbchen
sucht Stellung

?
eb. n . 11918 an
sühr.-Bcrl . Khe .

Kräuseln
«eschlen Alter«, mit
gut . Zeuaniss. , such«
auf 1. Juni Stelle
in A. Haushalt , wo
Frau berufstätig , od .
zu alleinfteh. Herrn
in Karlsruhe . Anaeb.unter 11900 an den
Führer -Berlag Khe .

perfekter Lohnbuchdatier , firm in
allen vorkommenden Büroarbeiten
und vollkommen vertraut mit den
im Baugewerbe zu gewährende »
sozialen Zulagen , möchte stch ver¬
ändern . Zuverläfstaes u . gewissen¬
haftes Arbeiten ist gewährlotitct .

strtrbetrlctt bevorzugt .
unter

Khe .

Aorreivondritt
ans Hand « und AnwaltSbüro . jetzt
Kaufmann tm Baufach . 380 Masch .-
« nschl. schreibend , alle Sparten be¬
herrschend . sucht sos. neuen Posten .

Angebote unter F . 30389 an den
Führer - Verlag . Karlsruhe .

Fielst , n . znverl . Familienvater , auch
mit Hetz .-Anlage gut bewand ., sucht
Stell « alS

SauSmtiftrr
Angeb . u . 11718 an Fllhr .- Berl . Khe .

Suche Arbeit
Mjf .

Büro od .. .. . .. geeignete T -rtja -
. Lohnbuchh . , Sreno -ar .. Maschi¬

ne nschrb „ Führerschci -n Kl . 1^ . Gut «
^ eu -gn . Angebote unt . 12988 an den

-üchrer - Bevl -ag Karlsruhe .

tyauiem
erste Kraft
perfekt in doppelter Buchhaltung und mög¬
lichst in Schreibmaschine , auf sofort oder
später in Dauerstellung

nach Fralburg gesucht

Angebote erbeten unter Nr. 30510 an den Führer -
Verlag Karlsruhe .

Zuverlässig»

WWlll
Stellung,
ührerschein

sucht Stellunj
-sitzt Führ

aller Klassen.
Anged. u . 11889 an

. Führer -Berl . Khe .

Such, womöglich für
sofort

gleich welcher Art .
Vertrauensposten be<
vor,not . (Bisherig ,
Belchaslig. Meister .)
Angeb. u . 11980 an
Führer -Berl . ftarlsr .

I «. Mann s » ch «

ftitniiefifliftig.
gleich welcher Art .
Kenntn . in Steno u .
Dlaschinenschreiben.
Angebote nnt . 11940
an Kühr .-Berl . Khe.

GeschäftStücht . Frl .
30 I .. wünscht Ber -
lrauensstellnng alt

$erfänferU
oder

gilUNfiterin
Ginge auch In guten
jranenlostn Haushalt
mit Kind Angebote
nnt . I 30890 an den
Führer -Berl . KarlSr .

flutohciiis Fritz Opel Q mbH .

Gebrauchtwagen

Amalienstraße 55-57

Fernruf 7328 Karlsruhe

Tiermarkt

Lanfend <31093

Fatzrkütze
ju haben bei

Hfeinrich Nieaer ,
Graben . Denbeftr . 9.

Smishältonn
« ns . 40 (Köchin ),

sucht Stelle Füh¬
rung eine « selbstand.
od . fronen !. Hau«'
Gute Zeugn . vor!.
Angeb. n . 30879 an
d. Führ .-Berl . Khe .

lucht für sofort Stel .
lung in Knrhau « od .
sonst , gut . Betrieb .
Anaebote unter Nr .
11987 an d. Führer .
Berlag Karlsruhe ^

osi* ma
zum Erfolg
geht über die Anzetg,
im „ Führer ^, der
mit seiner überra¬
genden Verbreitung
— tu Karlsruhe liest
ihn fast jede Familie

-nachhaltigen Anzet-
genersolg gewähltst ,
stet. Utbet

100000
Ah feig en
stnd im letzten Jahr
im „ Führer ^ erlchie .
ne» etnfchl . der vie¬
len Klein- und Fa -
milienanzetgen. Diele
«indentig« Bevorzu.
gung de» „Führst »'

beweist nicht nur
sein « große Beliebt¬
heit in allen Kreilen.
sonder» auch ietn,
Wertschätzung , die er
al» Snzetgendlatl ».
Werbemittel überall
geniestt .

SaMunb
9 I . alt , dt. « h.-
Rüde . 9. Feld , we¬
nig geführt, prima
Nase, nmftändchalb.

»« vertanse».
Schristl . Hnft . erbet,
unter RA 73394 an
den Führer -Berlag
Rastatt .

Amtliche Anzeigen

Karlsruhe

Bekanntmachung
Antra «, der Stadt Karlsruhe

Aufhebungauf
setzung von

na nnd
Ban - » ob

leulest -

enslii
'
chten tm

'
Gebiet ^w^ cken

Blnmentor - nnd
stratz , in ftarlsruhe -

kurmbrrg »
?« rlach .

Habe prima
Ferkel

und starke ttinstell-

Schwelne
zum Tagespreis zum
B -rkauf. «Behring,
Durlach . Mittelst». 9g
Tel. 388. (31014

Vferb
8
n verkaufen wegen
linberufung de» « e-

fitzer» HerreSd.
Blankenloch.

Adalf-Hitler -Ltr . 109
(31083 )

Satzrtutz
(I . Kalb trächtig)

od . ftalbin (hochträch -
tig) zu verkaufen.
Zu erftagen beim

Ortsbauernführer
In Stnpferich

(Kreis Karlsruhe ) .
(11970 )

Aelterr , grostträcht.

Kuh
zu verks . Wöschbach ,
Hauptstr . 8t . (19911

Zugelaufen
schwarzer Spitzer

mit weih. Pfötchen,
« bsuholen <11809 ,
Breini , Karlsruhe ,

Rheinftraste 18.

Glatthaar , Rüde,
1 Jahr , st . Zeichn, ..
treu u . anhänglich,
kindexlieb , peinlich
sauber, vrrk. billig.

Fachkundige»
Trimmen all. rauhh .
Hunde. Preis 9.50.A .
Hundesporth. Stolze ,
Khe ., Kronenstr 10,
Näh« Zirkel. (Ü908)
Junger , wachsamer

Sostund ^) al » Zughund
in »erkauf,eüreut , Hauptstr .« .

(1173t)

amh

Zahme (19948

Lachtaube.
«ntstogeu. Adzugeden
gegen Belohn . Khe .,
« lauprechtstr. 17. III .

Wer ha » schdue» ig .
Zwerg |chnauzer

»« verk . od . erwartet t» nächster .
Jungek Nur Rosseihund . Rüde ,
nau « Ang . erb . « . 11903 an
Fützrer -Verlaa . ftgrlLruü «.

Anf den « wtvag der Dbadt KarlS -
rirb « vom 29. Jun >i 1930 werden ge.
mast st 3 « bftrtz 8 und st 5 Absatz "
deS b>ad Orrsstrastengcdetzes
Va « . und Straf ' 'B-au . und Strast-enflncht «» im Ge¬
biet »wischen Blumentor . , (Vrötzin.
ger . nnd Tnrmbergftraste im Karls -
rnhe- Durlach für aufgehoben und
nach Matzga>be des vorgel-eaten Pla -
nes sttr neu festgcsiellr erklärt.Da » Nähere ergibt sich aus .dem
Rl -an der nebst dem Ber ^ -ichn-ts der
betedbigten Grundeigentümer 14
Tage lang , vom Tage der Äerössent .
lfw 'Nig dieser Bekanntmachung rm
. .Fiwrer an gerechnet , airs dem
Ratvaus in K-arlsrnve . Stadtpla -
nnngs . inid Siebliingsamt , Zährin-
oerstr im «. Stock , Zi-m-mer Nr . 2,zur Einsicht a-u-sl-irgt. <312Ä

Karlsruhe , den 29. Aprtl 1940.
Der Polizeipräsident .

Baden -Baden

Gürerrechtsregisler -EIntrag : Gerhard
Wcrncr . Leutnant . Zl . Im Felde ,und dessen Ehefrau Ulricke gcb . Al -
bert tn Baden -Baden . Vertrag vom
13 . Apri -l 1940 : Gütertrennung .

vadrn -Baden , den 6. Mal 1940 .
Amtsgericht I . (31076 )

Aint l iche

Versteigerungen

^ Langensteinbach J

Kle.. Werlbo1-vttfteigttiing
Da » Forstamt Langensteinbach vcr »

Netaert am Donnerstag , den 16. Mat
194V . vorm . 8 Ubr , tm Gastbaus ».
„ Grünen Baum " tn Langensteinbach
etwa 180 Sstm . Kte .-Wertbolz .

Losverzeichntss « durch da « Forst ,
amt . (31073 )

» 4 '

) » r Sanitäter
ln d*r

Westentasche
desinfiziert

Bisse , SHcfte,Mdel , klein« Wunden /
In Apottt. und Drog . ,



■MMfi

vermieten

Deutsches Rotes Kreuz
- Friedrichstift -

Otto-Sachs-Straße 1 —4 (Telefon 2434)
Zimmer mit voller Verpflegung
an ältere Damen zu vermieten. 30929

Rotkreuzschwester im Hause .

Ihren Umzug
nur dem altbekannten
Fachunternehmenl

J . Kratzert's
Möbelspedition
Karlsruhe , Goethestr . 20

Telefon 21 6
Umzüge und lagermöglichkelt an
allen Plötzen des In - u . Auslandes

Karlsr . -Rüppnrr ,
Lebrechtstr . 42, II

3 Zimmer-
MbaliwM .
mit Bad . auf 1. 7 .
1040 in der Oftftnbt
zu vermieten . AnSk .
erteilt (30710 )

« . Diehm, Kh «. ,
Karlstrahe 127.

Lasen
M>1 Ncbenraum im Hause Karl -
gricdrich - Lir . Rr 22 «Gedäudestü -
gel Erbprinzenstratze ) aus losort oder
später zu vermieten . Schriftliche Be¬
werbungen an das Dtädt . Hochbau¬
amt Karlsruhe , KardFriedrich -Sir .
Nr . 23 , Eingang I ) .

Heller, trockener

Lager¬
raum

mit Büro . Nähe
KarlSlor zu ver¬
mieten . (29483

L. Wer « ,
Karlsruhe .

Sofienstrahe 19 .

GrvheS. gut möbl.,
sonnige- Zimmer
m . Bad . nächst der
Hanptp . . zu vermiet.
Sh«. . Hirschftr. 3 a ,
S Treppen . (12933

Schöner (11703)

Laben
ra . 150 gm (Zentral .
Heizung ) , billig zu
veemieiea. Nähere»
« he.. Kre«,ftr .l9 , II .
Kleiner (12911 )

Lagerraum
z» vermieten.

Wenzel. Karlsruhe ,
Sofienftr . 13.

Lade «
mit schöner 2 Zim .-
Wohnung . Mansarde
tt . Keller ab 1. Juli
zu vermieten. Anzus .
von 12—2 Uhr . Khe ..
Lesstngstrâ e 81, bei
Schmidt. (11931)

Am
van 3« , m . al»

Bür » »der
Werkställe

sofort zu vermieten.
Karlsruhe ,

Sofienfte . 30 , l .
(11846 )

Mod ., massiv geb .

AM
in günstiger Log «, a .
1. Juni in Sofien -
ftr . 89 . Karlsr zu
vermieten . Nähere«
im Büro . <11985

MW
Gebhardstr. 10. .

trocken . Heizg . . mas.
siv erbau» aute Zu .
fahrt , auf sofort zu
vermieten . Näh . 8.
Körner , Klauprecht-
str. 15 Karlsruhe .
Tel . 3151 . (30558

2 M<Ml.-M .
zu verm . Zähriuger .
ftr . 36 . Khe . (11962

1—2 leere

Zimmer
fSt nch liegend, an
berufstätiges Fräul .
zu vermiet . Stadtm .
Anaeb. u. 11982 an
Führer -Berl . Karlsr .

8utmödl.Zim.
mit Schreibt . , Bode-
legenh. , !e». Eing .,
oh . Gegenüb. , Halte¬
stelle der Elektr ., fof .
zu vermieten . Khe .,

Jaähftrahe 63, I.
(11984)

Leere» Hz». Zimmer
auf 1. 6 . 40 zn »er-
miete» . Eiautz. Khe -,
Rudollstr . 3 . 2 . St .

(11973)
In Eins .-Hon» bei
alleinsteh. Dame neu«
möblierte»

Zimmer
an beruf- t . Dame od .
Herrn zu vermieten .
Näher , unt . B 38888
im Führ .-Berl . Khe .

Srbl. Seim
findet alt ., aeb . Herr
bei alleinsteh. Dame.
Angebote unt . 11934
an Führ .-Berl . Khe .
i schön« teere

Zimmer
m vermiet . Zu erst .
Telefon 3907 KaelSr.

(11639)
« r. . I»»». . a. möbl.
Zi « . . fl . Wasser u .
Badben .. sof . od sp .
zu verm. Khe . . Wel.

. . .

Mbl .Zimmk
sof . zu Perm. Khe . .
Frjhlingstr . 2. 1U,1

ZiMMk
mit Pension an ruh .
Mieter bei alleinsteb.
Dam « (Witwe) zn
verm . Nähe Stadt -
garten . Angeb. uni .
12904 an d. Führer -
Berlag Karlsruhe .

zimmel
schön möbl.̂ Bad-
benützung. für aebil-
deten Herrn , sofort

vemieten .
rn , Karlsruhe ,

KriegSstr. 140, beim
KarlStor . (12916 )
Helles, freundl . möbl.

Zimmer
kein Gegenüber, zum
15. 5 . su vermieten
bei Sohlmeier , Khe .
Blumenst .7(Ritterft .)

(12912)

1 Z. -WohNg.
schön« a . ein, . Pcrs .
a . 1. Juli ,u derm.
Angeb. u . 11841 an
Führer -Berl . KorlSr

Möbl.ZiMMr
s* vermieten . Khe .

Schöne und sonnige
zy2 Zlrmer-

neubauwohng .
mit Erker, Winter -
,arten , eingeb. Bad,
Zentr .-Heiz . u . Kar .
lenanieil , mit oder
ohne Garage , sofort
od . später , u verm.
Miete 90 Jt . Angeb.
unter 113T7 an den
Führer -Berlag Khe .

Auf 1. Juni in
Mühlburg schöne, gr .
2 Zimmer.
Mlmung

an ruh . Familie für
30 .80 Ji im Monat

zu vermiet«» .
Angeb. unt . D 30762
an Führ .-Berl . Khe .

23.-Wolmumi
sonnig, im Seitenb .
3. Stock, ab 1. Juni
zu vermiet . Anzuseh.
Montag von 9—5 U .
Weimar , KarlSrnbe .
Lessingstr . 31. (11920

2Z.-WMM
sonn. , freie Lage , in
Vorort Karlsruhe , an
ruh ., älter . Ehepaar
billig zu vermieten.
Angebote unt . 11896
an Führ .-Verl . Khe .

2 Zimmer-
Wobnung

lMans . -Wohnung)
auf 1. 6. 1946 ,n
32 .76 M Monat «,

miete fu dermieien
Anzuseben: Karlir ..
GaiieSamerftr. 13, IV

(31666 )

Schöne, sonnig«

33 ..
mit eingericht. Bad ,
Dcststadr, Gellertstr .,
auf 1. 7. oder später
zu vermieten. Angeb.
unter D 31156 an d .
Führer -Berlag Khe .

3 Zimmer-
zu vermieten . Khe . ,
Karlstr . 85, 5. Stock .
Anzus . v. 11—1 Uhr.

(11968)

3Z .-MlN1U11l1
mit gr . Dohnmans . ,
neuzeitl. eingerichtet.
Bad . weg . Bersetzg . _
sofort od . später ju . ^ <

r
(
i
119 ‘2 43 -WÄiNNß

mit Küche u . Kam,
mer an ruhige Mie¬
ter auf 1. 6. 40 zu
vermieten. Angebote
unter 11963 an Füh .
rer -Berlag KarlSr .

neu hergerichtet, mit
Manf . u . allem Zu-
behöo , KriegSstr. 145 ,
Karlsruhe , preiswert
zu vermiet . Besichtig .
10—12 Uhr. (10954)

Sonnige ( 11977

43 .-
"

Hochpart., m . Loga.,
gr . Küche , eingericht.
Bad . Zubeh. mon.
85 RM . . auf sofort
od . später. Lindner.
Khe ., Geranienstr . 20

Schöne (29055 )
43 .-WohNIINg
Hieschsir . 99, pari . ,
mit einger. Bad n,
Zubeh.. ans 1. Juli
, u vermiete». Näh,
bei Juwelier Jack,« he .. Kaiserftr , 179

Modern « , .sonnige (30721

Z zlmmerwohimng
eingericht . Bad . Ebagenbetzung . , ru¬
higes Haus , gute Lage . Südewdstr .
8a , port . . ans 1 . August zu vermiet ," veis 87.40. Näheres bet Fritz . Stbt .,

aiserallee Ivb , Telefon 7863.

4 Zimmer -Wohnung
int 2 . Stock , sonnig « Lag « , g-roh «
Räume , beim Vtcrordtbad gelegen ,
aus 1. 6 . — 1 . 7 . zu vermieten .
NäbereS : Ernst Grün , Werder t̂r . 3.KarlSrnbe . (11989 )
Sehr geräumige , moderne

4 Jimmer -Wohnung
2 Treppen . Stadtgartcn gegenüber ,
sonnig , gr . Diel « . Mansarde Bad .
Warmwasser . Eiagenhzg . . aus Wunsch
Garage , bald od . später zu vermiet .
Ansr . bei Gindlcr . Karlsruhe . Am
Sladtgarten 9 . (1O937 )

4 ZimmerWolmung
arotze , Näb « Havdnpl . eing . Bad .Diele »sw . Zbzg .. Warmw . i . Zweifh .
für 133 Mk . zu vermieten . Angebote
u . M . 26 766 an den Füorer -Bcrlag .
In freier Südlage . Näh « Babnbof .
ist eine sehr geräumige

4 zimimr -WMong
mit einger . Bad . Zentr .-Heizuna » .
Mansarden aus sofort oder spater
zu vcnnteten .

Angebote unter 36737 a » den
Führer -Verlag , Karlsruhe .
Sehr schöne

4 zimmerWelmllng
Hochparterre . mtl einger . Bad . Etag .-
Hctzuna . für sofort oder später ,

und schöne

3 zimmer -Wohnung
im 5 . Stock soso« oder später zu
vermieten .

Angeb . unt . 36788 an den Führer -
Berlag . Karlsruhe .

Schöne (36681

5 Zimmer-
Wohnung

Diele . Küche , Zube¬
hör . Etag .-Heizung.
sofort oder später zu
vermieten. Wohnung
wird neu Hergericht .
Anzusehen 3—6 Uhr
Schnmannstr. 6, Pt.
Karlsruhe .

Schöne (11047)
5 Zimmer-

Wohnung
Bad . Mans .. Zentr .-“ et}. , 2. St ., llhland -
lr. 44. Ecke DraiS -

strahe. sofort oder
spät, zu verm . AuS .
kunft 2. St . rechts,
Müller . Karlsruhe .

Jollystrahe 47, im
4 . Stock , freie Lage ,
schone geräumige
5 Zimmer-
Wohnung

mit 2 Mansarden ,
auf 1. August 1940
zu vermieten. Näh.
daselbst parterre od .
Weiubrennerstr . 16,
Part . . Tel. 1796 , « he .

130076)

53 *
Diele , einger. Bad .
Veranda,Eragenhzg .,
Garage . Gart . Dra -
gonerftr . 9, Karlsr ..
auf sofort od . später
zu verm . Näheres
III . Stock . (28421

Schöne (11773)
53 .-

"
mit gr . Terrasse und
Badezimmer, auf so-
fort zu vermieten .
Klauprechtftr. 35 , I .
Zu erfragen : Eisen«
lohrstr. 28, I. , « he .

Wmtttzr . 3/1.
alt . Hardtwald stabil.
5 Z . -» . , « tag.-Hzg .,
1. Juli od . 1. Aug.
zu verm . 10—12 n .
3—4 U . Khe . (11816
Karlstr . 92, Karlsr . ,
schön« Wohnung mit

6 Zimmer
Bad , Speiset ., Man -
sarde, Keller, f. 110
Mk. a . 1. Juni od .
später zu vermieten .
Auch für Büro best
geeignet. Näher , da -
selbst im 2. Stock .

«28531 )
Schön gel . geranmig«

K3 .-WMW«
mit gr . Badez. und
reichem Zub . , 1 Tr .
hoch, auf 1. Juni zu
vermieten . Anzusehen
11—1 Uhr Zu erfr .

Weftendstr.39,p.r .Khe .
(29898 )

Große , sonnige
63 .»

“
2. Stock , mit Etag .«
tzeizg .. einger. Bad .
sofort zu vermieten.
Matbvstr . 40. Khe . .
bei Wiehl. (11534

Einfamil.-
Saus

Neubau , ruh Lage ,
5 Zimmer

eingerichtetes Bad .
Küche und Garten ,
in 4 Wochen bezieh¬
bar , zu vermieten.
Angebote unt . 12932
an Führ .-Berl . Kh «.

8 Zimmer-
Wohnung

Karlsruhe ,« estendste . 82, II .
sofort f» vermieten.

(26643 )

LündWraße 19
Met 6 Zimmer -Wohmmgen
2. tt . 8. Stock , mit Diel « . Bad , Jen .
tralboig . , auf 1 . Jstrlii zu vermieten .Näheres Ing . Schneider . Tel . 8888,
Leibnizsiraße 1. Karlsruhe . (28772

Geräumig « und sonnige

8 zlmmrr -Uohmmg
mit Zubehör . Kaiserftr . 190 . III . St .
(Katserplatz ) und

Z Aimmrrwobnung
mit Zentralheizung , Beiertheimer
Allee 7V, III . Stock , per sofort oder

rmieispäter preiswert
Näh

_ , u vermieten .
ähereS : Eugen Eitelz HauSverwal -

tunacn . Gebbardftr . S», Karlsruhe .Tel . 8833. . (30760 )

e «Mu«
6 AmmerWMuao
mit allem Zubehör

^ ^
u vermieten

Auswärtig« und
Landwshnungsn

Linfami!.-
Saus

zu vermiet., 3 ZI« .,
Waschküche u . Küche ,
mit Zubeh. . gut in.
stand gehalten , mit
Garten b. HauS. R.
Eppinyen . DaS Haus
kann icderzeit bezog ,
werden. Angesehen
kann eS nur bei vor.
heriger Anmelda. bei

Wilhelm Weidler.
Schwaigern . Frizstr .
Rr . 35 , werden.

(F30692 )

Sonnige . große

23.-Mmma
von berufst . Witwe
mit erw. Tochter auf
1. Juni gesucht .
Angebote «nt . 11947
an Führ .-Berl . Khe .

Ferien.
Wohnung

im Schwarzwald —
Feldberggebiet. 800
Mir ., sind ruh ., son -
nig u . staubfrei. 2—3
Zimmer «. Küche f .
4—6 Pers . m . Gar -
tenbenützg. zu verm.
Angeb. u . 36898 an
Führer -Berl . Karlsr .

Vfiugst -
u. Sommer«

Serien
lm Schwarzwakd

Singer . Wohnung,
2—3 Zimmer , mit
Küche . 4—6 Betten ,
in schönster Lag« im
Murgtal , an solche,
die sich selbst kochen
wollen, zu vermieten.
Erfragen bei

Joh . Rotfuß ,
Heselbach b. Kloster-
reichenbach . (30579 )

Landaufenthalt
Danerheim , gesunde
2 Z .-Wohnung , eins,
möbl. . mit gr. Gar - ,
ten, in waldr ., ge¬
sund . Gegend, Ober -
land . an kl. Familie
billig xu vermiet«».
Angebote unt . 11917
an Führ .-Berl . Khe .

In
Sintermrien

2—3 große, möbl.

Zimmer
mit Küchenbenützung

z» vermiete» .
Angebote an (16965
Postlagernd M 16«

Hinterzart «».

EttliiMi
EiNfW.-HMS

3 Zimmer , 8 Man .
sarden. sofort z» ver¬
miete» . Angeb. nnt .
B 31151 an den Füh ,
rer -Berlag Karlir .

'
WoKbungs - .

tausch . ;. ..

Behördenangest. sucht
2 Zimmer-
Wohnung

mit Bad . Miete nicht
über RM . 60 .— .
Angebote unt . 11945
an Führ .-Berl . Khe .

2 Z.-wM.
pünkil. Zahler

od . später
gesucht .Anaeb. u . 11542 an

. Führ .-Berl . Khe .

von ,
für sofort . . .
zu mieten aesuchl .

Schöne aeschl.
23 .

"
mit Zubeh .. v . Be-
amten a .D . 2 Pers ..
auf 1. 7. 40 zu mie¬
ten gesucht . Angeb.
mit Preis u. 11910
an den Führer -Ber -
lag Karlsruhe .
Aelt. Ehepaar sucht
auf 1. Juli

2 Zim ..Wohnung
ob. kl. 3 Zim .-Woh¬
nung . Preisangebote
unt . 11990 an den
Führer -Berl . Karlsr .

2-3 Zim.-
Wohnung

von pünktl. Zahler
od . später

zu mieten gesucht .
für sofort

Südstadt bevorzugt.
Angeb. n . 11995 an
Führer -Berl . Karl - r .

2-33.-WM.
auf 16. Mai oder
1. Jnni von pünlt .
lich. Zahler gesucht .
Preis bis 45 RM .
Angebote uni . 12927
an den (sührer .Ver¬
kost Karlsruhe .
Aeliere Beamienfam .
3 Perlon ., sucht aus
1. Juli
2 od . 3 3fol.»

W » hn » n «
mit oder ohne Bad .
Bahnhofinähe oder

Rüppurr . Angebote
unter 12924 an den
Führer -Berlag Khe .
Jnnaei Ehep. sucht
für sof . od . 1. Juni

» odern«

33 .-WMUW
mii eingebaut. Bad
u . Mansarde . Preii ,
angeboie unt . 12931
an Führ .-Berl . Khe .

Kb«.. Laiserftrav « (27888 )

Geräum tge (3037S)

8 zimmerÄskmung
mit 2 Mansarden n . retchllch . Zubcb .
tu ruhiger Wohnlage . Nähe Mühl -
burger Tor , aus sofort zu vermieten .

Näherer :
Karlsruher Lebensversicherung .

Avteiluna GrundslückSverwaHung ,
Tel . SS60. Karlsruhe .

Modern «, schön« (« 30378 )

Gemelnniltzig«
Siedlunaigeuosieusch.

« eiherseld.
Dir haben sum 1
Juni 1946 eine

23 .-2Bolmtll*
(Erdgeschos, )

I « vermiete».
Für diese Wohnung
kommen nur Bewer¬
ber in Betracht , di «
schon Mitglied der
Genollenlchast sind . ,Bertriebene lkllah-
Lothringer haben das
Vorrecht. (31263 )
Meldungen in d . Ge.
ichäftislelleOftendors-
»la» 2-

Der Vorstand.

Wir haben in unserem SiedlungS -
gebtel Dammerstock . Falkeuweg 55.ein schönes

Einfamüienhous
4 Zimmer .

' Bad und Garten ,
auf 1 . September 1940 , evtl , früher

zu vermieteil .
Bewerbungen stnd fchristlich Inner¬

halb drei Tagen auf unserer Ge¬
schäftsstelle . Karlstr . 1 . etnzuretchen .

Gemeinnützige Baugenosfenschast
Hardtwaldstedlg . Karlsruhe eGmbH .

Die Geschäftsstelle .

2V23--WÄN.
Bdh«. . 4. St . . low.
1 WrrWötte

66 gm. 2 . St . , ans
1. Juni zu vermiet ,
bei Deh», Akademie -
ftr. 32 . Khe . <11772

Sonnig «

2 tt . 3 ZiM.-
Wohnung

im Seitenb . in der
Südst . - . I . Juli zu
verm . Ang . u . 11998
an Führ .-Berl . Khe .

Helle 3 Zimmer-
« » h » » u g

neu hergerichiet,
Kaiserstr., 4 Trepp .,
auf 1. 6. oder später
zu verm . Preis 48M.
Angeb. erbet, unter
OF 167» an d . Füh .
rer -Berl . Karlsruhe .

Moderne , sonnig«
3 Zimmer-

mit eingericht. Bad
u Zentralh, .. Brei »
einschl . Heizung und
einschl . aller Reben-
abgabe« RM . 166.—
auf 1. 6. oder 1. » .
1946 zu vermieten .
Angeb. «nt . v 26147
an den Führer -Berl .
Karlsruhe .
Südstadt . sonnig«

3 Zi» . .S »h« «»»
auf 1. 6. 46 an äli .
Leute zu vermieten .
Angeb. » . 11811 an
Fütz « r»v «rl . Sarisr .

Geräumig «

5 ZimmerÄvbnuns
mit Dtele Bad und Mansarde . Süd .
lag « Wetnbrennerstratz «. auf 1. Juli
oder später zu vermieten .
Näheres Büro Wälder , Karlsruhe ,
Schwindstrahe 5 . Tel . 6143 . (27393

Wir haben
zu vermieten :

7 Zimmer . Moltkestr . 1911 . , Etagen
hetzung . Bad . evtl . Garage , sofort
oder später . Mietpreis 150 .—
bzw . 160— XU .

6 Zimmer . Hübschst ! . 23III ., Etagen , .
Heizung , komfortabel einger . Bad . Kh «. .
z . 1. 6 . 1940. Mietpreis 150.— JM

5 Zimmer , KrtegSstr . 274III . . Oien »

8 Zimmer - Mhuuug
mit Etagenhzg . . , . vermieten . Näh . :
Kaiserallee SS, parterre , Karlsruhe .

() Alm .-Wohnung
Eifenlohrstratze 24, II .

Zu erfragen daselbst bei Graf oder
Dletz, Karlstr . 13. III . r . . Karlsruhe .

Schön « , geräumig «
6 Zimmer-Wohnung

m . grob Badez . retchl . Zudehör ,
1 Tr . hoch, auf I . Juni ju verm .
Anzufehen 11— 1 Uhr .

Weftendftr . 39, pari ., Karlsruhe .

Nähe Mühlburger Tor
Westendstr . 55 . Karlsruhe ,

7 ZimmerÄobnung
mtl Bad . I . Etage , auf 1 . Lsttnl oder
spät , zu « ünft . Bedtugungen z . verm .
Anzirsehen 10- 19 Uhr . (30733 )

« orhvlsftr . 35. II .. Ecke Hirschftr . .-

7 Ammer
arotze Wohndiele , Mädchenzimmer .
Bad . Zentrathetzung . sür Arzt sehr
geeignet , zu beziehen 1. Juli 1940.
evtl , frilher . (31089 )
Vorholz strafte 33. II . :

5 Ammer
Wohndiele , Mädchenzimmer . Bad ,
wegen WegMg sofort bezugSberett ,
evtl , später . Näheres :~ Südendstrabe 1, Teleso » 814.

Heizung . Bad . Mansarde , z. 1. 6.
1940 . MiedvtebS 9150 m .

Ofen -4 Zimmer , Uhlandstr . 38IV ,
beizung . etnger . Bad . zum 1. 8.
1940. Mietpreis 86 .— m . (30764

Badische Versicherungsanstalt für
Gemeind « und KörperschaftSbramtr .
Baumeisterftr . % Tel . 7920.

Ecke Rüvtnrrrer - und Wielandlstw . 2 .
Hochparterre , schöne

5« Am.'Wvhmma
mH Garage

(fett 18 Jahre « ArztvrartS )
Bad , Mädchenzimmer iriw . aus 1." kunü zu vermieten . Für PraztS »der

>ür » bestonderS geeignet . (30137
Glaser . Karlsruhe . —

Stlhelm - Ltraü 12. Telefon 2195.

Schön «
6 Zimmer -Wohnung

mit Bad . Veranda StockwerkShetz .
u . retchl . Zubeh . . für sofort od . später
in der Wendtftr . zu verm . Näh . bet
Nagel , » he . Waldstr . 41 —45. <Ä>354

6 Zimmer -Wohnung
m . einger . Bad . Etagenheizung , auch
alS Büro , auf 1 . Juni oder früher
zu vermieten . Moltkeftr . 39 . 1 . St .
BeNchtigen von 10—13 Uhr . « äher -s
Moltkeftr. rr . 2. St . (24926)

Hochmoderne (29735 )

7 Ammer -Wohnung
mit Bad , Etagenheizung . Mädchen -
zimmer . Keller u . retchl . Zubehör fo-
fort oder später zu vermieten .
Hochmodern «

5 ZimmrrWohnung
mit Bad . Etagenheizung . Mädchen -
zimmer , Keller u . reicht . Zubehör so
fort oder später zu vermieten . Nähe¬
res Aböls « de, Karlsruhe Klaup -
rcchtstr . 25. Tel . 3831 .

Käbe vahdnchlatz Ist schön« , sonnig«
7 Ammer -Wohnuna
mit Mädchens , auf b. Stock, 2 Bal -
kone. Diele, Baie ^ u . Manl . . retchl.
Zwbebör, 3. Sch. auf 1. August , unt.Umständen auch früh , zu vermieten.

mtvaDeiMrirg Ausgebauter Lust-
mbdelber vorhanden.327 ) Näheres Fernruf 214. « h«.

Wvhmmgs -
tlMfK

Sonnige 5 Zimmer-
Wohnung mit Bad .
Mansarde . Stadtm .,
70 Jt monatl . . gegen
3 ob. 4 Z . -Wohnung
a» taasche « gesucht .
Angebote unt . 1187V
an den Führer -Berl .
Karlsruhe erbeten.

D

3 Zimmer-
Wobmins

mögl. West - od . Süd -
iveststadt von Beamt ,
auf sof. oder später
ges . Angeb. u . 12929
an Führ .-Berl . Khe .

i . Mühlbg . od . West ,
stadt. aus sofort od .
1. Juni $. miet . ges .
Angeb. u . 1134V an
Führer -Berl . Karl - r .

Aelt. . Pension Herr
sucht auf 15. 5 . 40
oder spät, möbllertes

Zimmer
am liebsten bei 87t .
Ehepaar ob. «inzeist .
Fran . womögl.Stadt -
mitte . Angeb, unter
11963 an b, Fnhrer -
Berlag Karlsruhe .
Berufst . Fräul . sucht
gut möbl. Zimmer ,
eig . Eingang , Stadt ,
mitte bevorzugt. An¬
gebot« nnt . 11881 an
Fübrer -Berlag » he .

l —2 gediegen
möbl . Zimmer
sonn. ». gni heizb .,in gut, , ruh . Sans ,mit a» fmerks . Bebie-
nnnp , auf l , Sept .
ob . früh . v . Dauer .
Mieter (höh . Beam
ter ) zu mieten ges.
Parterre u, Nordlage
auigefchloss. Preis¬
angebot« nnt . 11894
an Führ . -Berl . Khe .
Such« nette», « IM.

Zimmer
rt . Maus . . Südst .
ob. BahnhdfSn , auf
l . Juni zu mieten.
Angeb u , 11689 an
d. Führ .-Berl , Khe .
Leeres, ruh . , ungen.

ZiMMk
gesucht . Angeb. mit
PreiSana . unt . 11967
Führer -Berl . Karlsr .
l—2 sehr gut möbl.

Zimmer
mit bes . Eingang , in
zentral . Lage, gegen
gule Berg . , n mieten
gesucht . Angeb. unt .
12914 an d. Führer .
Verlag Karlsruhe .
Städt . Angestellter

sucht ans 1. JnniJuli od . spät, sonn
23 .-2B0foHUHi
zu miet Südst . ob .
Südwestst.. bi » 46 A
Angeb. uni . C 30914
an Führ .-Berl . Khe .

Zu vermieten tu 2 . I . bewohntem
Neubau m . Garten weg . Versetzung
7 Zimmer-Wohnung
ffitfl. Zentralhetz . , Warmwasserboiler ,
heizb . Mädchenz , eingericht . Bad .
Waschwb .. 2 Dtel . , Terrasse usw . tn
bestem Zust . tn rrch . bester West -
stadtlag «. Schubertstr . 19. Karlsruhe ,
Bei. 10—12 « . 2- 0 Mr . (10940)

2 3 .-ffio0a.
Von Beamtin , ruh .
Dauermieterin , pktl .Zahlerin . in aut . H ^
der Südweststadt ges .Anaeb. u . 11738 an
Führer -Berl . Karlsr .
Beamter sucht schöne

West - od . Mittelstadt ,
pünktlicher Zahler .
Angeboie mrt PreiS
unter 11948 an den

Jstlng . Edevaar sucht tn gut . Hause
eine scköne , sonnige

2 Ammer -Wohnung
Wcslstadtlage bevorzugt . Angeb . uni .
Rr . 11844 an den Führer - Berl . Khe .

Somillt 3 Z.-Mhnniig
mit Bad u . Balkon für 1 . 7 ., von
äli . Ehepaar im Weftvieriel gesucht .

Angebote unter 10754 an den
Führer -Verlag . Karlsruhe .

Moderne

3-4 Am.-Wohn«ng
mit Zentral - od . Eiagenheiz « . . «tn ».
Bad , evtl, Garage , in Karlsruhe
oder Durlach von älterem Ehepaar
(2 Personen ) für solvrt ooer sväter
zu mieten gesucht ^ Angebote unter
11897 an Fübrer - Berlag Karlsruhe .

Auswärtige und
Landwohnungen

in Ettlingen
(mögl. außerhalb d .
Stadt ) auf sof. ges.
Pünktl . Zahler . An-
geböte unter 11799
an Führ .-Berl . Khe .

Klein-
anreigen

der große
Erfolg!

.Immobilien

SeschSstr- oder
Primit-

in gut . Zustand , West- ob . Südweft .
stadt Karlsruhe , bei gröberer An¬
zahlung zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 11453 an den Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Such « für 2 auswärtige Käufer

Säuler
mit einer Anzahlung von te

25-30000.'
Erditle Angebote , die vertraulich
behandelt werden , an Häuser¬
makler (30744)

Hermann Braun
Karlsruhe . Uhlandstr . 27.

Tel . 7089.

Haus
in gutem baul . Zustand . 2—3 Wob -
nungen und Eiufahrt . in K .-Mühl -
burg , von Selbstkäufer direkt zu
kaufen gesucht . Angebote mit Pre '. s
und näherer Beschrcivuua unter Nr .
E 39883 an Führer -Verlag Karlsr .

in Karlsruhe od . nähere Umgebung
bei grötz . Anzahlung evtl . geg . bar
von Selbstkäufer gesucht . Angebote
u . 11985 an den Führer -Verlag , Khe .

EtllWhW
mit 2 . 3 « . 4 ZImmer - Wobnungen
in Karlsruhe bei grötz . Anzahlung

oder gegen bar »n kaufen gesucht .
Angebote unter 11983 an den

Führer - Verlag , Karlsruhe .

MiewaMWe
komvl . . 2 Anlagen , und Heihmang «
sofort preiswert zu verkanten . (30AlN

Büttner .
Karlsruhe , Sosicnftr . 127.

5aus gefutbt
In gut . West - od . Südweftstadtlage ,
4— 5. Zim . . Etagen - od . Doppetwohn -
hauS . bet hoher Anzahl , zu «ausen
gesucht , ebenso in Durlach auch 1—2»
Fam .-HauS . Angeb . an M . Kübler ,
Baischstr . 6 . Karlsruhe . Immobilien .
Tel efon 2695 . (11884)

W»vll> ». GeschSstihm «
in Baden -Baden , an guter verkehrS -
und Wohnlage sofort zu verlausen .

2 Ladenlokale sow . 4 Füns - Zimm « r <
Wohnungen und 4 Dreizimmerwoh¬
nungen . ferner Werkställe u . 2 Zwel -
zimmerwohnungcn vorhanden . Mier -
eingang 10 800 X'n , Erforderliche An¬
zahlung 20- 25 000 m . (30382 )

Nähere Auskunft erteilt her allein -
beauftragte Jmmobtltenmakler

Julius Gerber
Karlsruhe . Karl -Hoffmann -Slr . 8.

RealgailwlriiMafi
mit grobem Saal ,
fastend , Stallungen .

150 Personen
Scheune und

3 -4 znmilieichnns
nt . Garten , tn Karlsruhe . Durlach
od . EtMngeu aus Privath . z . kf. ges .
Angeb . unter » 11882 an den Führer -
Verlag . Karlsruhe .

3 Zimmer-
Woßmmv

mit eingericht. Bad .
auf sofort gesucht .
Anaeb. u . 11993 an
Führer -Berl . Karlsr .

33 .-WMUN8
auf 15. Jnni oder
1. Juli « 3 Personen ,

Preis 50 RM .«
mieten gesucht .

Angebote unt . 12923
an Führ .-Berl . Khe .

GefchSftshaus
mit 3x3 u . 4X2 Z . -Wohg . sowie gr .
Laden , worin seit Jahrzehnten ein
guig . Kolonial - und

LandesproduklevgefchSfi
betrieben wirb , ist krankheitshalber
zu verkaufen . Einfahrt , gr . Hof . Ne¬
ben - u . Hintergebäude als Lager¬
räume u . Magazin stnd vorhanden .
Das Haus eignet stch auch ftti Hand -
wertsmetftrr . Kau ip re iS Xtt 32 000 ,
An, . 3tM 12000 . Näh . durch den be-
auftr . Jmmobl . Eugen Brettenberger ,
Ostendstr . 2 . Karlsruhe . Tel . 2406 .
_ ( 11877)

Beamter Pens ., sucht
% Zimmer-
Wobminv

im 1. od . 2. Stock .
Preisangeb . u . 11912
an Führ -Berl . Khe .
Alleinst. Pers - sucht
3 Zimmer -Wohnung
m . Küche a . 1. 6 . 40 .
Preis b. 45.* , Stadt -
mitte oder Weststadt.
Angebote « nt . 11955
an Führ .-Berl . Khe .

3Z .'
möglichst Weststadt,

gesucht . Preis 46 bis
66 Mark . Angebot«
unter 1l863 an den
Führer -Berlag Kh «.

4 Zimmer
Wvbnung

»der 3 Zimmer mit
Wohnmansard«.

Baderaum usw. auf
sofort oder später zu
mieten gesucht . Part .
auSgeschlosten . Preis
bi » 96 JC monatlich.
Angeb. n . M 36556
an den Führer -Ber.
lag Karlsruhe .

Gesucht
3 ». 4—6 Zimmer»

» » hn « ug
1 « mieten . An .
gebot « m . Preis unt
11866 an den Füh-
rer -Berl . Karlsruhe .

Gesucht
4 Zimmer-
Wohnung

Bad . Ctagenheü . .
ruh . Hause. 3 Erw ..
mögl. Durlach . Aue
oder Rüppurr .
Angrb . u . 11900 an
d. Führ .-Berl . Khe .

Wohnung
4-Z Zimmer
mit Bad . von Beam -
tenwitwe zu mieten
gesucht . Angebote m .
Preis ». 11720 an
b. Führer -Berl . Khe .

23fUmI .- $) flU5
mit 2 tt . 8 Zimmer -
Wohnungen . Nahe

Weiherfeld, zu mie¬
ten gesucht . Angeb.
unter 12928 an den

Führer -Berlag Khe . Führer -Berlag Khe .

kill- oder ZiiüHMms
freistehend , i . schöner Turm bergig ge.g » S Privachand , bet grötz . Anzghlg .zu kaufen gesucht .

Angebote unter 12909 a » den
Führer -Berlag . Karlsruhe .

Schopf sowie zwei Baumstücken tn
gröberem Landort . Nähe Bruchsal ,
preiswert z . verkaufen . Für tüchtigen
Metzgermeister eine sehr gute Exi¬
stenz . Kaufpreis 23 000 Xtt bet einer
Anzahlung von 8 — 10 000 m .

Nähere Auskunft erteilt her allein -
beaustragte Zmmobiltenmaller

Julius Gerber
Karlsruhe . Karl -Hoffmannstr . 8.

MWzl
Wer sucht Im Schwarzwakd oder im
Hinterland (31090 )

Bill» od. Lmdhü«;?
der wende stch an :

Jmmobllienbüro Ziegler .
Karlsruhe . Karlstr . 25. Tel . 2990 .

Auto
Reparaturwcrkftätte mit Wohnung
im Stadlgebtet an soliden Fachmann
günstig zu vermieten . Angebote unt .
Nr . K 36624 an den Führer -Verlag
Karlsruhe .

%/as Stell nid-i*
durch eine

•Führer -
Ktern-Anzefcze
vorKsm -wafW
verkaufe *»

Jfe |3eL

Herrschaft!. (30595

Eiillmn .-Hllus
10 Zimmer , mit all .
Komfort, Nähe östl .
Hildapromenade. zu
verlausen , Preis A
45 060 , An, ..ck 15 000 .

Jul . Gerhardt ,
Jmmob ., KartSrnhe ,
Kaiserstr.113.Tel .4126

Obstgarten
zn kaufen gesucht .

Angeb. unt . M 3050S
an Führ .-Berl . Khe .

Lebeusm .»Geschäft
m . Wohn., Khe .-Bor¬
ort . 60 000 JC Ums .,
beste Lage , zu verkf .
Angeb . u . 11898 an
d. Führ .-Berl . Khe .

Bester Mittler
zwilchen

Angebot und
Mchsraoe ist

. ver Fstdrer"

Kapitalien

1000 - 15003)».
gegen Sicherheit von
Privat grsucht . Rück ,
zahlung nach Berein-
barnng . Angeb. nnt .
11867 an d. Führer .
Berlag Karlsruhe .

und Baugeider
beschafft günstig
Angnst Schmin

Karlsruhe ,
Virfchstr. 43,
Fernspr . 2117 .

Aelt. Frau findet in Schwarzwaldhau»,
schöne, sonnige Lage . Heimat. Die Zur¬
verfügungstellung einer Darlehen » von

2000 Mark
wäre erwünscht. Monatl . GehaltSabtretung
d. 130—150 Mk. Etwa - Mithilfe i . Haus-
»alt angenehm (ev. nur währ . d . Krieges).
Zuschr. unt . B 31296 an Führer -Berl . Khe .^

5x10000 91.
^

aus L oder II .

Hypotheken
auszuleihen .

August Schmttt .
HhpochekengeschSst ,

Karlsruhe . Hirschftr . 43.~ ' T117 . (31001 )Fernspr . 211

SonHBetelltgimg
sucht Kaufmann mit

RR. 25000 -
Angeb . u . 11954 an den Führer .
Verlag . Karlsruhe .

Darlehen
RM . 1000,— von Festangestelltem
gegen SichersteLtrng mrd Zinsen ge¬
sucht . Rückzahlung in 10 Monats¬
raten . Ernste Angebote unter 11791
an den Fübrer - Berlag Karlsruhe .

LundlL
Hypotheken
erhalten Sie durch
Hall & Saur

Hyp ^ Verm.
snrnam-fli Mn » :«

Ruf 26217

Einfamtt.-
Saus

Wocherrendlnnls
mit ca . 5 Räumen
und mögl. Garten ,
Umgegeno hinteres
Albtal . Snz. oder
Nagoldtal , geg . Kasse
zu kaufen gesucht .

Jakob Schnorr .
Immobilien .Brette » . Tel . 2« .

RentMhMkS
3 Zimmerwahnnngru

gute SefchöstSlage.
Mieten Jt 6564 .— ,
Abgaben Jt 1736 .— ,
Preis Jt 58 000 .—,

Hnjobl . Jt 10 000 .—
, « verlausen . (30594

, Jul . Gerhardt ,
Jmmob Karlsruhe ,

Kaiserstratze 113.
Tel . 4120 .

ir fin- u. Mehrfamilienhäusiir“w
in Karlsruhe . Weiherfeld , Rüppurr , Ettlingen .
Mbstedlmng , Durlach , Weingqrlen .. KöarigS »
dach . Psorzhelm . — Bäckereien tn Pforzheim ,Durloch . Karlsruhe . — Sägewerke tn Baden
u . Württemberg . Ia . Landhäuser in Freuden -
ftadt , Baiersbrou » . Nagold - und Enztal . —
(ferner Idinderhetme ) . Penstonen , Anwesen
für Ruhesttz . ErholungShetme . GefolgschastS -
beime . Hotels tm bad . u . württemb . Schwarz¬
waldgebiet . tn Bayern und Allgäu — hat
lausend an Hand : (S1056)

Richard Huber , Immobilien . Karlsruhe .
Degenfeldstr . 11. Fernruf 8174 .

Todes - Anzeige .
Am 10. Mal Ist meine liebe Frau , mein
gute « Mütterlein , untere gute , unver -
geBllche Großmutter und Schwieger¬
mutter

Frau Ida Kurz
geh . Meier

Im Alter von bereits <8 lehren noch
längerem Leiden , versehen mit den
heiligen Sterbesakramenten , sanft ent¬
schlafen . (12902)
Karlsruhe -Blecliwelef , den 11. Mal 1940.

In tiefer Trauer :
steck Kurs, Witwer
Icke FSry, geb . Kurz, Bischweier
Wendelln rttry , z . Zt . Im Felde
Hedy u . Ilse FSry, Enkelkinder .

Beerdigung am 12. Mal 1940 , vom Trauer¬
haus in Bischweier , Eichelbergstr . 32

LeichenTransporteso « sad Mch
auawlrts

mit modernen Lelchen -Spezlal -Autos — Ausgrabungen
Friedrich Dietz , Karlsruher Robert -wogeer-Aiiee n
TELEFON Mitfahr -Gelegenhelt für Angehörige TELEFON
5 7 5 8 la Referenzen vom kv und Ausland 5 7 5 8

Im Kamp! ttr Min Vaterland fled mein Deber , « fnztger
Sohn

Werner Bohlinger
kurz vor seinem Lebensjahr .
Der Immer freudige Einsatz für tetneiv onsem Fübrec
lindert den schmerzlichen Verlust

Im Namen der Angehöngeoc
Der Voten Alber« Bohlinger

Todes-Anzeige
Nach langem schwerem leiden verschied am 9. Mel 1940
mein lieber , herzensguter Mann , unser lieber Vater ,
Bruder , Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Heinrich Lohnert
Hauptlehrer

tm Alter von 56 lehren . (51012 )
Karlsruhe — Opdngeo . den 92. Mal 1940.
GoethestraBe 24.

Die trauernden Hinte rbttebeoen :
Irma Lohnert, geb . Mössner
mtt Kindern Irmgard und Gisela
Familie Friedrich lohnert
Familie steck Lohnert

Die Beerdigung findet am Pfingstmontag . 12 Ohr, vom
Hauptfriedhof aus statt .

Gut möbl. Zimmer
m . fl . Wasser U. Bach(benütz .) . In gt .
mögl . treier Sladllage zu mieten ge¬
sucht. Preisangeb . u . Nr . M 30909
o» den Führer - Berlag Karlsruhe .

Danksagung ,
FOr die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme beim Heimgang meines lie¬
ben Mannes

Friedrich Lang
fOr dl« trostreichen Worte de « Herrn
Kirchenrat Hemmer , die liebevolle
Pflege Im neuen Vincentlus -Krankenhaus ,
towin die ehrenden Nachrufe der Ge¬
folgschaft Gebrüder Bacher und des
Radfahrer -Vereins Freiherr von Drais ,
sage Ich Im Namen aller Angehörigen
herzlichen Dank . (11781)

Frau Marie Lang .

Danksagung
FOr die vielen Beweise horzl . Teilnahme beim Heimgang
meines unvergefillchen Gatten und treusorgenden Vaters

Willi Luger
HllfsxugschaHner

für dl # reichen Blumen - und Kranzspenden und für die
große Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte sagen wir
allen aufrichtigen Dank . Besonderen Dank der Reichs¬
bahndirektion Fahrpersonal Hauptbahnhot , der NSDAP.,
Ortsgruppe Karlsruhe -Aue , dem Turnerbund Karlsruhe -Aua ,
den Schulkameraden , dem Herrn Vikar für seine trost¬
reichen zu Herzen gehenden Worte und nicht zuletzt den
Schwestern und Aerzten vom StSdt . Krankenhaus Karls¬
ruhe für Ihre liebevolle und aufopfernde Pflege .

In tiefem Leid :
Liselotte luger und Kind Weltgang
Familie Luger
Familie HeS

Karlsruhe , den 11. Mal 1940
z . Zt . Hennebergstraße 15. (12903)
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Dl« Verlobung unserer Tochter

ILSE
mit Herrn KARL WAGNER -

beehren sich anzuzeigen

FRIEDRICH SCHWARZ
Betriebsing . und Prokurist

UND FRAU MARIE
gab . Dollmetsdi

Karlsruhe , Bachstr. 39

ILSE SCHWARZ

KARL WAGNER
Oberzohlmeister

grüßen als Verlobte

Pfingsten 1940

Karlsruhe a . Rh .
Bochttr . 39

90825

Bad Nauheim
FOrstenstr. 18

Cie Derlobung unserer Tochter

mit Herrn

Dt . med . Uralter v . Äucaöou
geben wir hiermit bekannt

Gmil Hürster
und Frau Emma geb . Fink

Ichenheim , Pfingsten 1940

Meine Verladung mit Fräulein

Erika Dürster
beehre ich mich hierdurch anzuzeigen

Dt . med . Walter v . Lucadou
DbeeesIf na - Lbteilungsarzt in einer ^ anzer -Zäger«
Lbieilnng ( Vffisient an 64t II De6 . AuivseßtLfs -

LliniB dee Lharite , veriin

VSienbach , vaden z. 2t . im Feld «

Wir grüßen als Verlobte

Trudel Weber

Ludwig Klein

Karlsruhe, Pfingstfest 1940
4 chatztntlr . 56 — Luiaenatr . 54

11783

Größte Beachtung *
findet Ihre Anzeige im „Führer"

Pfingsten 1940

Hilde Ganter
i

Dr. Toni Eckerlein

VERLOBTE

Kerlsruhe/Treunsteln lad Reichenhall
z . Zt . Im Felde

11854

Oit grüßen als Verlobte

Hildegard Dreiser
Ndolf Stader

Gefreiter

Pfingsten J940

Vatlstuhe -Düpputt Lonstanz/Vatlstuhe
Uesedenweg 79 neae

Wir haben uns verlobt

Ruth Wasserkampf
Emil Mohrhardt

Gefreiter

Pfingsten 1940

KarUruhe-Durlach
Badenerstr . 43

z . Zt. Im Felde
11188

Wir haben uns verlobt

Josefa Schregl
Emil Hartwigsen

Gemsbach/Baden
Schlo &tlr . 27

Pfingsten 1940

Flenaburg/Prenzlau Um .
z . Zt . Im Felde

11882

Als Verlobte grüßen :

Karlsruhe
Sommerstr . t

Trudel Herrmann
Walter Braß

»

Pfingsten 1940 '

Wuppertal -Sa rmen
Parlamentär . 21

11880

Als Verlobte grüßen

Olga Kohnle
Karl Rehm

Rio de Janeiro
Augsburg

Pflngsfen 1040

Kartsruhe
Goeiheatr . l

11818

Wir grüßen als Verlobte

Margarete Natusch
Werner Schmid

l . ZI. Wehrmacht

Pfingsten 1940

MANNHSIM
R. T. 28

KOBLENZ

(80740 )

Wir haben uns verlobt

Erika Hecht
Julius Fien

staetl . gepr . El. Ing .

Pfingsten 1940

KarltruheMUhlburg
GIUmerstraBe 18

Stuttgart -UntertUrkhelm

80884

Wir haben uns verlobf

Elvira HlrschbühJ .
Herbert Braun

Flieger

KARLSRUHE
Werderstraße 45

KARLSRUHE
z . ZI. Im Felde

12917

Wir grüßen als Verlobte

Elisabeth Schröder
Kurt Jörder

z . ZI. Berlin -Relnlckendorl z . ZI. Berlin -Nledersehönhausen
Schillerring 5 Kaiserweg 9

Pfingsten 1940 (11721)

Wir haben uns verlobt

Jlse Buhler
«lud . med .

Hans Kühne
Leutnant In einer Aufkllrungsstaffel

H Karlsruhe , Frtedrlch -WolffstraBe 59 z. Zt . Im Felde

Statt Karten

Hilde Steiger
und

Siegfried Paul
Justizinspektor

grüßen als Verlobte

Gondelshelle z . Zl . lei Felde

Pflegslen 1940
11872 '

Gertrud Grobs
Gustav Vetter

Verlobie

Kniellngen Pfingsten 1040
11951

Ruth Ulrich
Bruno Boldt

Unteroffizier

Verlobte

Pfingsten 1940
Karlsruhe Yorckstraße 2

Als Verlobte grüßen

Hildegard Seiter
Hans Schirrmann

Monteur

Bühl I. Bd .
Dreherstraße 11

Karlsruhe
Markgrafenstr . 43

Pfingsten 1940

11886

f
'

>
Ihre Verlobung geben bekannt :

Käthe Zimmermann
Heinz Steffens

Offenburg
KohierstraBe 26

z . Zf. im Felde

Pfingsfen 1040

Als Verlobte grüßen :

Märtel Petsch

Uffz . Willy Klumpp
Fluglehrer

LObben I. Spreewald
Potsdam

z. Zt. Werder/Havel
(30805)

Pfingsten 1940

r
Ihre Vermählung geben bekannt

Willi Bühler
Feldwebel der Luftwaffe

Liesel Bühler
geb . Ursprudi

Pfin gsten 1 940

Karlsruhe
Rudolfstr . 2

z . Zt . im Felde

11874 J

Stau Ko ten

Ihre Vermählung geben bekannt

Kurt Erley
Bootsmann der Res .

Erna Erley
gab . Wallach

ESSEN
z . Zt . auf See

Mal 1940

KARLSRUHE
Yorckstraße 44

12901 J
-

^
Als Vermählte grüßen soeas

Willi Sänger
Pol .»O berwachtm ei ster

Ze Zt. in einem Pol .'Ausbildungsbataillon

und Frau Hilde
geb . Kiefer

Pfingsten 1940
Holzbauten bei Kehl Karlsruhe -Knielinaen

V L J

Wir giüßen als Verlobte

Elise Gerber
: Reinhold Hoch

Hohbtthn
bat Kahl a . Rhein

Obarndorf a . N.
Puaen

Pfingsten 1940

Als Verlobie grüßen

Leonie Spiesberger
Alfred Kunz

Maßsdineider

Offenburg
Straßburger Str . 25

Karlsruhe
KaiserstraBe 3

> 4
Ihre Verlobung beehren eich anzuzeigen

Lieselotte Knobloch

Leopold Zeis
staafi . gepr # Dentist

Pfingsten 1940
Offenburg
Stelnstr . 21

Karlsruhe , ladinerstr . 8
z , Zt . im Felde

06618

r

Familien -Anzeigen
FINDEN IM „FÜHRER - 1

WEITESTE VERBREITUNG !

Wir haben uns veriobf

Lotte Oelheim
Walter Schanz

Kartsruhe ROppurrer Sfr . 2.7

Pflngsfen 1040

11706

Verschiedene Vorkommnisse In letzter Zelt veranlassen uns ,
untere verehrtlche Kundschaft erneut darauf hinzuweisen ,

daß untere Verkaufsraum « sich

ausschließlich Kaiserstraßel66
gegenüber Kaffee Kalter befinden und wir unsere
Verkaufsräume AmallenslraBe 25a rAStlOS aufgelöst haben .

Beleuchtung J (aM0U
Kaiserstraße IM , geg . Kaffee Kalter

STATT KARTEN

Gustel Zimmermann
Robert Saar

Verlobie

BADEN -BADEN z. Zt . Im Felde
BUItenstraBe 15 (72076)

Pfingsten 1940

Als Verlobte grüßen

Rose Schweickhardt
Karl Müller

z . Zt. Unteroffizier

KARLSRUHE
SoflenstraBe 117

Im Felde
(31019 )

In großer Freude zeigen wir die Geburt unseres

Stammhalters KbcYhOrfcl an

LINA ROLL , geb . Bresch
KARL ROLL ,

z . Zt. Zahlmeister Im Heere

KARLSRUHE , den 10 . Mai 1940
Weltzienstroße 6

z . Zt. Londetfrauenkllnik Prof . Dr. llnzenmeler .

Met nimmt rütTgcf.
Saarpfälicr einige

Gepäckstücke alt Vei ,
labnng von Karl «r .
nach Wiesbaden mit ?
Eil -Angcbote an

grau Schremmer ,
>. Al . Khe.-Mühlbg .,
tzardlftr . 33 . (11901)

Wrr näht f btruf «.
tötiq . sträul . einige
ftlcibtt autzcrh. de«
Hause « ? Angebote
uni . 11331 an güh .
rei -Berlag KarlSr .

Zerrissene
Strümvse

werden durch Au .
lohte » wir ne» und
können im Halbschuh

getragen werden .
(Vuntlsrei .) <N32S >
Strickerei , Karlsruhe ,

Braucrstr . IS '
Reureuf , griedrlch -

strahe S5 ;
Snielinge « , b.Schlick,

Saarlands «!. 96 ;
Lledolrheiuv Robert .

fflogner >Str . 7.

^ Unsere Christa hat ein Schwester-
^ • chen bekommen

Annelies Schnurr,geb Fischer
Oskar Schnurr , Kassemeiter

z. Zt. Soldat

Achern , Peltlng (Oberbayern ),
den g . Mal 1940

WM .
» L .

Langfristige Aufenl -
hallsm . vor u . nach
der Tntb . Hausarzt

Dr . Hamerer .
Hebamme i . Hause .

Waid ^eim Steudel
Jreudenstadt

Ich hebe meine Praxis verlegt
nach

Hirschstraße 101
Zahnfirztin 30307

Dr. Liselotte Winkler - Hochwahr
ol !« Kessen
Sprechstunden 10 —12, 3 —4 Uhr

* und nach Vereinbarung . Telefon 7443

^ eiHitelfinsfandsftleideE
die Immer patten , ges . geschützt , punktfrel ,
nur Bezugschein für Kleid u. Nähseide erforderlich .

Jinna $ laupp Karlsruhe
Kerlslr 138, pt „ Hellest . Relchsslt ., früher Passage j

Bevor Verlobte
Möbel kaufen
holen sie sich Anregungen
in unserer groß - angelegten
Sdiau für schönes Wohnen

1H

Haus für Heimgestaltung
bCarCyfa.

'bir

Verviel¬
fältigungen
kasohriftan fertigt

Schreibbüro
E. KLEIN

KaiserstraBs 188
Telefon 80/4

Dr . phil FRANZ FALK

HEILPRAKTIKER für
Homöopathie — Hellmagnetitmut
Innere - , Nerven - u. GemUtsleiden

Baden -Baden , Llchlenlalertlr . 4
10—12, 3—4Vi u . nach Vereinbarg
An den Feiertagen Anmeldung
(Ruf 2050) vor 9 Uhr erbeten .

wer liefert

„ Hlcoton ” gegen

Bettnässen
Preis RM 2.90 . In
allen Apotheken
Vorrtft . Karlsruhe :
Hofatfotheke ,
Kronen -Apotheke .
Sophien -Apotheke

LEITERN
f.Induft. ,Üawerbeu .
Haushalt, , Reparat.

21004

Karlsruher Laitarntahrik

ROBERT RAIBEL
Karlsruhe

Btsmarekstr II . Tal.4218

Kleimnizetgen
Be«

Brote Siioli!

Sich und
StmzwerkzelW
oder übernimmt eilig« reUarbelf für
Fabrik ? Angebote unter B 80761 an
den Führer-Verlag. IkarlSrube .

$>nH$ocriDaltHitgen
übernimmt fit bekannt «uuetlfifflaez
Weife die bandetrgertwtliL

Unterricht

Primaner ert . grdl .

RaWilse
in Mathematik . Veo «
mclrie , Physik und
Themie . Zuschrift , u .
11875 an d. fführn .
Verlag Karlsruhe .

Vselorsn

Verl . Schlüsselbund
mit 2 Schlüsseln Von
Akademie - , Dongla «-
klesanienslr . Abzug ,
arg . Belohng . Khe.,
Strsanieustr . 44, bei
Deppisel . (11034)

tragen « Firma
Rudolf

el & erlii

einae-
(5Ö08 I

flotlSzttbc
xaftc 4 .

Nerloren
Küühalter teil Blei ,
fitfl in dr . Mäpp¬
chen. In d. K .-Fried .
rich-Btr . Abzug , arg .
Bel . Im gunddur »
Karlsruhe . (II961 )

maiMESZ
zur Reinigung desGesIdtis
und der Hönde benutzen ,

Dr Gaudlltx -Mandelklble
hat ntäd nur dieselbe
Reinigungskraft wie Seife ,
als lat oudt von öfters her
ein bewöhrtes Sdiönhelts *
« Ittel . Sie Isf souersfoft *
haltig und modit Ihr Gesldd

jugen &fcifchtßßUUencemj
Streudose RM 0 .90 Nadifüllbeutel RM 0L45

Chem . Fabrik Dr. Gaudlitz & Arndt , Leipzig
• esugasche Infrei !



Ei war einmal ein kleiner Hund
der nickt im Nestverbleiben kennt
Hitf er die Welt sich nicht beteh’n
wir manchesBitti e nicht geschehe

M,e 6e[chiihfe

gleichnamigen
Novelle

«itviiitoria u.BaiiasKo .sepp Rist «.».
Musiki W. Schmidt - Gentnsr

Krambambuli , wie er leibt und
lebt , spielt die Haupt - und Titel¬
rolle , um die sich aie andeie Hand¬
lung dieses Filme mit ihren leiden¬
schaftlich . Darstellungen mensch -
UeherStärken undschwöchen rankt

Im Vorprogramm : Wacht auf dem
Strom (WasserschutzpolIzelDonau )
Neueste Tebis -Wochenschau :
Oie Metaltspende wird elnge -
schmolzen . Def siegreiche Vor¬
marsch im Gudbrandstal . Gefan¬
gene Engländer berichten . Der
Luftangriff auf die fliehende
feindl . Flotte . Bomben auf An-
dalsnes . Stuka -UeberfaM auf eng¬
lische Flotte vor Namsos u . a . m .

An beiden Feiertagen
2.00, 4.00, 6.10, 8.30 Uhr.

(8 .30 Uhr numerierte Plätze )
Jugendliche nicht zugelassen !
Numerierte Plätze Im Vorverkauf !

Ein beglückende » Erlebnl »
einer großen Dartteilunge -

kunst

Olga Tschechowa
Albr. Schoenhals
FriedrichKayßler

ln dem D e k o - F11 m

Ü
* Eine Frau

kämpft um ihr Glück
Die neue Wochenschau bringt
u . a . : Der 4. Kriegsbericht von
den Kämpfen In Norwegen

An beiden Feiertagen
2.00, 4.00, 6.00 , 8.30 Uhr

(jeweils 8.30 abds . num . Plätze ) .
(Jugend !, nicht zugelassent

I UhrPfingst - Sonntag 44
und -montag . ieuieiis 11 vor».
MSMSSSStSSSSSSSSOUDerdeM IHIIMIHIIIIIMS

nachts AQ
Heilte Sonntag uhr

Liebe,Tod
und Teufel

Brigitte Horney
Käthe von Nagy

Albin Skoda - Rudolf
Platte - Arlbortwsrchor

Spielleitung > Heinz Hilpert

Ein Traum In Bildern
Ein Märchen vom Irdischen GlUck
Magie tropischer Nächte / Süfie
Zärtlichkeit der Herzen / Wilde
Romantik / Zauber der Südsee
Suaendl . haben keinen Zutritt !

2 Spätvorst 8llungen
Pfingst-Sonntag

und - Montag 23
Uhr

Ein Film voll ScMnhelt ,
Romantik and Seaeatlon

Urtd

Modisches Staatstheatec
| Heute um 19 Uhr]

3. Vorstellung der Mai - Festspiele 1940

DerRofrnkavalier
von Rlchaird Strauß

Gäste :
Kammersängerin Erna Schlüter
Düsseldorf - Hamburg .Marfchallin
Else Schulz , Staatsoper Wien

Oktavian 31251

PESI | PALLGLORIA | PALI Führer -Anzeigen
Ihtb immer

Erfolgs-Anzeige«
Unsere Spielplane für die Pflngefelerlege . , . 1

„ NA N E T T E •• I ..Feuertaufe "
4.00. 6.15, 8.30 | 4.00, 6.15, 8.50. lugendl . zugnl .

Hnuln 7—4 Uhr : „ HEIDI ”

Pllngitmonlag 2—4 Uhr
„ Mutterliebe "

ßHEIHGOLD

. und cf/e J ugm nd prog rmm m • /
Heute 2—4 Uhr

„Durch die Wüste"

Pfingstmontag
2—4 Uhr

FUMTHfAfi ENSTR/NRM

Heute 2—4 Uhr
„Kleines Bezirksgericht **

Pfingstmontag 2—4 Uhr
„Durch die WUste

OUMekoßend
Rudi Ooddnn , Camilla Hom,
Gretei Welser , Marin Andergast ,

E. A. Eobartst
5.00 , 4.50 , 6 .15, 8 .30

SHeo &iK

Musikhochschule
FREITAG , den | g * . | Mai 1940,20 Uhr

5. (Letzter ) Meis !er 5 ciavierabend

Adrian Aeschbacher
auf vielfachen Wunsch nach dem
auBerordentlichen Erfolg nochmals 1
Bachs L. Partita ; Schubart i A - dur - Sonate Op . posth .
Chopini 6 ctuden ; Schumann ! Symphonische fctuden
Karten von M *. I . - (Stud . ) bis Mk. 4 .- bei Maurer und bei

Kurt Neufeldt
_ Wqldstrqße 81

e $ VA HTfju
m Ab haut« ! W I .

k . v Dia MSdchan dar Jennl Hill.
~ JS

Die ltürmlich urnjubelte Sensatksn
aller Weltstadt -Varfet6s . 18 hübtehe ,

begabte MEdels in dem Film (

Wir tanzen um me weit
(Jugendliche zugeiarten ) .

Friedrichsfelder

Steinzeug-Einmachtüpfe
in allen Größen empfiehlt » 843

K. Gössel , Kom .- 6es . , Karlsruhe
Kriegsstraße 97 Telefon 6938/39

JJttltt-
Mw

ca . 2 auf S nt oder
ca . 8 auf 4 m , oder
ähnliche Grötze . aus
Privathand von Pri¬
vatmann zu kaufen
gesucht . Angebote
unter B 38876 an d .
sfuhrer-Berl . AarlSr .

Kin- .-FchrM
zu kauf. gef . Preis -
angeb. u. 11957 an
Führer -Berlag Ahe .

8 faub ., gute. Steil.
Matratzen, 2 Patent .
rSst«. 100 x 200 cm .
1 AüchenbSfett, auS
gut . Haufe, zu kaufen
gesucht . Angeb. unt .
11889 an den Füh-
rer -Derl . Karlsruhe .

Gutshaus Rust
Hafenvof — Tiengen a . Obcrrheln ,
Im Südschwarzw . . 460—600 m a b .
Sö ^ veizer Grenze , nimmt (29181

DauerpenfionSre
auf zu rnätz. Preis . Behaal . u . rnod .
Sinrlcht . , schöne Fremdenznnm .. Bad ,
waldr . , sonn , stnubfr ., herrl . Luge .
Gute Verpfleg . , eig . Londwirtschas ! .

lanDem
in (auf . off. Mäher ,
88 «., M, (vingerste. 9 .

(12934 )

WALTER BEHRENS
■MUNSCMWtl*

WW8W8WFH
Ankaufvon Sanuwluwgsi

Oebr ., trockeneHolzwolle
laufend zu kaufen
gesucht . (30803 )
Leopold klobig .

Khe., Adtorstr . 24,
Toi. 6710—6712 .

Badenweiler
Liegestuhl

zu kaufen gesucht .
Angeb. u . 11976 an
Führer -Derl . KarlSr .

,u kaufen gesucht .
Angeb. u . 11974 an
Fichrer-Berl . KarlSr ,

Sveisezr 'MMk ' r .
« ob. Büfett , mod .

Küche , Diplomat ,
Chaiselong. . pol. u .
wf;. Schränke, Eisen,
bett zu kauf , gesucht .
Kästner. Mobelg. ,

Kh. . Touglatstr . 26,
Tel . 6204 . (31007 )

Alt-Gold , stmer monzen
und Brillanten

kauft zu Hfichstpielsen (26975)
KARL JOCK

Juwelier u. Uhrmachermeitter
Karltruhe, Kalserstreße 17F

Gen . B. A. 40/1022 .

Dampjkessel
ca 5 qm , 6 ata , neu ob . gut erd . ,zu
(aus . gesucht . Aussithrl . Ängeb . rntt
Preis . (11979)
K . Harsch . Karlsruhe . M »nlngers1r .l2

Ztaatstheater
Großes Haus

Pfingstsonntag i*. Mai.
Nachmittags 14—16.16 Uhr

Raub der Sabiuerinueu
Schwank von Schöntha»
Abends 19—23 Uhr
Maifestspiele 1940 t 2. Borstell,
der Hestspielmiete

Der Roseubavalier
Mustkal Komödie von Strauß
Gäste: Kommers. Erna Schlü.
ter. Düsfeldorf-Hamburg : Mar¬
schallin ; Else Schulz. StaatSop .
8»« r Oetavian .
PfingSmontag, 13. Mai,
Nachmittag- 14.30—17.15 Uhr

Sie Kreuzelschrelber
Komödie von Anzengruber

Abend« 20—23 .15 Uhr
Der Zarewitsch

Operette von LehSr
Dienstag , 14. Mol . 20- 28 Uhr
3, Borstellg. de» Bolkrtümlichen
BorstellungSringr

Zar «ud Zimmemann
Komische Oper von Lortzin-

Kleines Tbsales

(Eintracht )
Pfingstsonntag. 12. Mol .
SV—22.15 Uhr Erftanssührung

. Pfingstmontag . 18. Mai .
20—22.15 Uhr

Außer Programm
Komödie v. Cesare Meano .

Borbestellte Karten sind wochentags
bis 18 Uhr und Sonntags br-
13 Uhr abzuholen, andernfalls Der .
terverkauf (ausgenommen Platzsiche .
rungSinhaber ).

Heut « 30931

(Regina *
betriebe

Hebelstx . 21 TeL AN

Seit Jahre « (30497

ErfindungSW.
Schuhe längen und wetten dis zu
2 Nr . « « . -Stiefel . Schuh und Rohr .
Schuhbeoohl - C Qnilnn Karlsrahe

enetalt I ■Uullül , Blumsnrr. 14

H |
tIsHbLr

Illl - Sotimuek

Kauftzu grundsätzlich
r • • 1 1 • n Preisen

1 40/1037 J . PETRY Wwe .
Karlsruhe , Kaleersfr . 102

g

Mut«

zu kaufen gef . An¬
gebote unt . 1136« an
gührer -Berl . Karlir .

Gebrauchtes , gut erhaltenes

Förderband
S—*0 m BaulSng « . gegen
uschrlsten erbeten unter
erlag Karlsruhe ._

« kaufen gesucht ,
an den Führer -

8
rzaniigewenzi

anch in geschlossenen Posten MSUtt

Alfred £ by
W erkieugmaschinen

J ^ mlsru AelHd .
Steinstraße 25 Telefon 8656

Münzen
auch ganze Sammln .,
nur Silber vor 1800.
sucht Sammler zu
kaufen. Lemar, Brr «.
l- n 3«. Trentinstr . 18
Metra». Rohrstiesel

und Rinderschuh«
zu kaufen gesucht .
Angeb. u. M 30498
an ftühr .-Berl . Khe .
Alt, (30933 )

kaust
Mnstkhan» Schlall«,

Karlgruhe ,
Kaiserftraste 175,

neben Salamander .

Staub-
langer

Prato », 220 25., neu.
weitig . gegen solchen
mit 120 Bolt zu tau .
scheu gesucht . KarlSr .
« ckeuerstr .5,11. (11968

Zu verkaufen
3 # verkansen :

LiMvebvkgungöanluge
kornpl ., mit automat . SoanirungS -
realer , 30 PS ., mit Zubehör .
I lletieu Neibekwerk
fabrikneu , Förderhöhe 12 Mtr » Be¬
cherbrett « 290 mm .

i kokebrecher
1 Lalteiwnfzug
700 Kg , Tragkraft . Förderhöhe 4 .5
Mir . . Fahrhühu « 1480x1000 mm .

1 eiserner Wajserbrhäiter
Gröf
Anfr
Fuhr

Gröhe 2300X1000 mm .
Anfragen unter LF 65798 ay den^ ' -hrer -Berlag Offenburg .PumsenanlageElektr »-
automattsche
noch tn Betrieb , zu verkaufen .
Karlsruhe . Kmebtsftratze 8. (11989

iMten -Me
mod . Muster , emp¬
fiehlt autzerst billig
Fritz Merkel. Khe ..
Kreuzstrahe 25, Te¬
lephon 2586 . (26995 )

Billig zu verkaufen
2
mit Scheiben, hoch
1.57 m , breit 77 cm
tief 13 em . (12000

2 Transparent «
breit 80 cm .

Puchhanbln«,
29 . Schultzenstein,

Karltzr.. waldftr . 48.

ca . 500 gebrauchte

gonget
»a . 500 gebrauchte

WickelgamafcheN ,
ca . 500 gebrauchte

Patronentasche « ,
preiSwen abzugebe ».
Sattlerei Kaufmann ,
Khe . . Kroueuftr . 5.

Komvl. 1 Zimmer.
WohuuugSetnrichtg.

f . 1 Perf . zu verkf .
Wohng. k. ubernom.
werden. Angeb. unt .
11952 an d. Führer .
BerlagAailsruhe .

tiLLivi' mkssvi ' . sonvi 'on
usdi ' ieunsiusmaioiilnsn
seftleift u. repaitert
Schloiforol und Stahlwarongosdiäft

Jiatl Kümmel
Wardarstraß « 11/13

staalf. Hodiscnuie für musiK
Karlsruhe

Dienstag , dan 21. Mal, 20 Uhr
Im Hochschulkonzertsaal

KammormusiHhonzert
des

Oswald - Quartetts
unter erstmaliger Mitwirkung von

Hill Qswald - Thoss, Gesang
Am Flügel : Prof . Georg Mantel

Werke von : l . van Beethoven , Paul Graener ,Richard Wagner , Richard Strauß ,'Peter Ttchaikowiky

Karten zu RM .1.— und 0.50 bei den Musi¬
kalienhandlungen und bei der Hochschul¬
verwaltung . (31085 )

Pfiitfestkonzerte im Stadtgarten . ^
Pfingstsonntag und Pfingstmontag ,

Jeweils 11 Uhr bis 12.15 Uhr

Morgen -Konzert (kein Musikzusdilag )
16 Uhr bis 1S.30 Uhr

Nachmittags -Konzert
Orchester : Musikkorps darr Wehrmacht .

Eintrittspreise : 40 Rpf. (Ur Erwachsene , Inhaber
von Stadtgartenjahreskarten , Uniformierte und
Kinder genießen die üblichen Vergünstigungen .Bel ungünstiger Witterung lallun die Konterte

(30974 )

Zuschneiden nach Maß u . Anprobieren
von Damen - und Kinderkleidung

MseTmcnnttz. Kunstgewerblerin nnd meisten»
Earlsruhe , Baumelsterstraße 10, III.

Ztiaehnelde - und Nühkurse jederzeit . (11623)

Schmuckstücke (auchnlt. )
Brillanten,Perlen,Edelsteine ge g%Bold — Platin - Silber leüMüüft

ständig gegen hat »

Juwelier B © l *tSCh
_ _ Gen .-Besch. C 40

Kaiserstr . 16S
1036 _

« " 'Ä “:
Suto -süp *^

^.*!Ü,k«aiÜhri<

ReejiEKP? 9
Enrt . ni«*«' Herr»*'

Eundlunkgerlte In allen Frelslagnn sind
kurzfristig llnlnrbnr.

NelegenheUskauf !
Derkawk 2 out erhalt . Schaufenfier
(SvieaclglaS mit Rahmen u, Rollä¬
den ) . sowie ein « gut erb . Ladentüre ,
preisgünstig . Äwgebote unt . B 39877

den Führer -Verlag Karlsruhe .

Unseren Soldaten wie den Mu¬
sikfreunden In d . Heimat schenkt

Freude und Erholung
die -üandiiarmonika

und Mundharmonika .
Große Auswahl neuer und gesp .
Klubmodelle und Akkordeons ,
reiche Notenauswahl , Tausch
gesp . Instrumente , bietet Ihnen
das bekannte Fachgeschült

musiuunus

Kaiserstr . 171, nab . Salamander .
Pianos , Schallplattee , Rundtank-
garSte . Ankauf fall . Schallplatten

Persdlemmab «
nutzb . pal . ». ein-
gelegt, Perserteppich.
2,30x3 m , u. st .,
antik. Schrank preitz ,
Wert zu verkauf, bei

Wilh. Ammaua ,
Scheinermeister,

RarlSruhe -Duelach,
Ad .-Hiiler -Llr . 46 a .
_ (12935)

Srubeherb
sast neu , 2 kompl .
Bettstellen, mass ., 1
Raft (alte Art ), ein
212«. Schrank preis¬
wert abzugeb . Khe ..
Baeekhftr . 21. I .

(11902)
1 Bettstelle

185 cm lg ., m . Bost
u . Kopsteil. 1 Brstl -
kenwaage, aller iu
beste» Zustand , zu
»erkaufen. Karlsrnh «,
Sofienstr . 88 . I .. I .

(11553 )
1 bierrtdrig . . starkerSandwaskn

und 100 Litersall
zu verkaufen. (30850

Karlrruh «,
Sri «»rich.» «Mr . 18

Zu verkaufen
1 gut erhaltener

mmm
1 Seegrasmalratze ,

2 Wandplatten
Gr . 90x60 cm . gr .
Bilberrahme « mit
ÄlaS. Anzufeh. täg¬
lich von 10—1 Uhr.
Gellertstr. 5, pt . . lks .
Karlsruhe . 11847

Lulllchutz-.
EiMeMvntzen
nach Borschrift, auch
al« Baum . u . Wei.
ßelspritze zu benutz .,
sind ernaetroffcn.

Adolf Thiergart ,
'

vorm . K . Leuhler,
Dnrlach , vienleinr .
torftr. 28. Tel. 408.

(30759 )
Moderner , Heller ,
gut ausgearbeiteter
Wchnzimmer

zu verkaufen. Cirka
800 RM . Angebote
unt . 12913 an Führ .-
Verlag Karlsruhe .

TMm
im Total -Aurverkaus
wegen Geschäftraus.
gäbe , ältere Jahr »
gänge zu 15, 25 u.
35 Big . je Rolle.
Siünft. « elegenheit s.
Maler , u. Tapezier,

meifter.
Leisten zum halben
Preis . Bortenrollen
von 25 Pfg . an .
Tapete» f . Derdunke.
lang 15 Pfg . je Rolle.

<kd. Beck , « he .,
Waldftr. IS. (30913 )

Klavier
schwarz , zu verkauf.
Angebote »nt . 12907
an Führ .-Verl . Khe .

Eine gut erhaltene
Mähmaschine

Fon Nr. 3 , sowie
Jagdwagen wegen

GcschästSausgabe zu
verkansen. Aottsried

B -Hr, Karlsruhe ,
Ludw.-Wilhelm-Str .
Nr . 15. Telef. 2205 .

(12905)

MSdel -NachweiS -Berkimf !
Teile aus nichtar . Besitz : Schlafz ..

1 nt . Fris .- Toil . , moo . m Barock ,
3 Herrenz . . Sofa in . 2 Sest, . 4 Sofa ,
yederirdeckoett , Büfett , Kinderbett ,
Küch. . Bllf ., Holzbett rn. Rost , 1- 2- ,
31ür . Bücher - , W ei szzewg schränke ,
Bescnschr .. Kletderschr . . Fliegenschr .,
Auszieh - , Küch.- . ArbeitS - , Nacht - u .
and . Tische . Geige . Gasbadeetniicht .
u . stehend . Gasofen . NSbrn . (Sin -
aer ) , Schrankgrarnrn .. Komm , und
Waschkomm .. Polsternachtstuhlsefsel ,
EiSschrauk , Dielengarn .. (Schleisl . ) ,
Stühle u . Küchenstühle . Bilder und
Spiegel Rahmen m . Glas . Email -
u . lomd . Gasherd . Truhe . Liegstuhl .
Bad - Waschwanne . Waschmange , Be
leuchtungSkörper aller Art , komb
Schreibtisch u . versch . mehr . (12906 )
I . A . : yriebrtch Jost , Vermittler .

Karl -Friedr . -Mr . 23 F (6- b. Sporth .l

(Da » jreße Srtebnist
HEINRICH 0EQRGE

*m *r
, Ttt

POSTMEISTER
Ein Qustao - Uclcku-Film derytu -
Wien -Fiim und Ufa nach der
gleichnamigen Novelle von

A. S. Puschkin

HILDE KRAHL
Siegfried Breuer - Hans Holt
Ruth Hellberg - Margit Symo
Spielleitung : BustavUciclcy
Die ergreifende Tragödie
von dem mit dem Leben ge¬
sühnten Betrug am Herzen

eines Vaters.

Täglich : 4 .00 , 6 .00 , 8.30 , Pfingsten ab 2.00 Uhr
Jugendliche nicht zugelassen

^ Ufa -Theater Capitol
ÜMPfog .

Liebe mit Freude vergehen

Eine besondere Auslage Ist In
meinen Verkaufsräumen nurfOr

MiUtectaqsrQescheHke.
in allen Preislagen gerichtet
Beachten Sie auch mein Spezial -
Schaufenster für den MuttertagI

Geschenkhaus
Wohlschlegel

KelserstreBe 173
80019

Wege « Todesfall bleibt mein Ge¬
schäft über di« Pfimgstfeiertag « (30598

grlAlollrn
A . Bohttnqer

AM« „Weinberg " . » .^Dnrlach .

SMMlliewerden
apart
umgeformt

DAMENPUTZ 21521
Paula Bachtold
Telefon 8665 Ecke Leopofdstr.

Bekanntmachung.
Wesen Umzugs bleiben di« Geschäftsräume des Statisti¬

schen Amts und des Wirtschaftsamts I am 14. und 15. Mat
1940 geschlossen . Ab 16. Mat befinden sich die Geschäftsräume

a, des Statistischen Amts
einschliebltch der Sleuerkartenstelle . der Ausgabestelle für
Invaliden - und Angestelltenverficherunaskarte « nnd de -
QuarticramtS in der Otto - Sachs - Strase S.

b ) des Wirtschaftsamts I
1. der Bezugscheinansgabeftell « für Svinnstosf » « nd Le«

dermalen (Schube ) irn Gebäude Gart « « str . 58 (früher
Lebensmittelkartenausgahestelle ) ,

2. der Stellen für Kohlen , Altmaterial , Anode « » »nd
Beleuchtunasbattrrten sowie Seife für aewerbltche
jetriebe unv . in . der Gartcustr . 3stn, 2. Stock .

Bei dieser Gelegenheit wird erneut darauf hinaewtesen . batz
Atragsformularr auf Bewilligung von Svinnftoff . und Leder »
waren iSchube ) bei sämtlichen Polizeistatione » , beim Haus¬
meister des Rathauses sowie bei sämtlichen Gemeindesekre¬
tariaten erhältlich find . Da auf genaueste Ausfülluna der SBor»
drucke besonderer Wert gelegt werden mnfi , empfiehlt eS stch ,
die Vordrucke bei einer der genannten Stellen zu beschaffen
und zu Hause auszufüllen . Die Ausfülluna bei der Bezug -
fchetnausgabestelle selbst mutz auf besondere Falle beschränkt
bleiben .

ES wird erneut darauf hingewiesen . bah unwahr « An¬
gaben in de» Anträgen strengster Bestrafung unterltegen .

Karlsruhe , de« U . Mat 1940.

Der Oberbürgermeister .

Bekanntmachung
Erfaflung - er Geburtsjahrgäuge 1800
bis 1903.

In Fortsetzung der vorgesehenen Erfassung find
im ganzen Reich die männlichen Angehörigen der
Geburtsjahrgänge 1900 bis 1903 durch die polizei¬
lichen Meldebehörben zu erfassen. Gemäß § 6 Abs . 1
der Erf .-VO . haben sich die Wehrpflichtigen der vor¬
genannten Jahrgänge bet der Pol .-Meldebehörüe
am Ort ihres dauernden Aufenthalts persSnlich
zur Anlegung des Wehrstammblattes anzumelden .

Die Erfassung der in Karlsruhe , sowie den ein¬
gemeindeten Vororten wohnenden Wehrpflichtigen
findet in der Zeit vom 16. Mat bis 30. Juni 1940
statt , und zwar in Karlsruhe beim Polizeipräsi¬
dium, Zimmer Nr . 16.

Die einzelnen Wehrpflichtigen erhalten noch eine
schriftliche Aufforderung , an welchem Tage sie zur
Erfassung zu erscheinen haben.

Wer bis zum 30. Juni 1940 noch keine Ladung
erhalten hat, hat stch ««anfgeforbert sofort beim
Polizeipräsidium zu melden.

Wehrpflichtige, die durch Krankheit an der per¬
sönlichen Anmeldung verhindert find , haben die
Anmeldung schriftlich unter Vorlage eines amtss
ärztliche« Zeugnisses einzuretchen.

Versäumnis der Anmeldefrist entbindet . nicht
von der Anmeldepflicht. Wer seiner Anmeldepflicht
nicht oder nicht pünktlich nachkommt , macht sich
strafbar. (31070 )

Der PoNzeipräsidenk .
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